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Was Kreativität 
anstößt, wird erst 

durch Ausdauer zu 
etwas Großem.

Thom Renzie

Das Team vom TSV Ostenfelde 
räumt bei der Landesmeisterschaft 

mit dem Luftgewehr in der  
Damenklasse ab. 

Foto: ps

Liebe Schützenschwestern,
liebe Schützenbrüder,
im Bereich der Kommunikation und Öffentlich-
keitsarbeit hat sich in den letzten Wochen und 
Monaten viel getan. Den Forderungen der Vereine, 
mehr für Sie zu tun, sind wir gerne nachgekom-
men. So wurde bereits mit dem Jahresrundschrei-
ben jeweils ein Exemplar unserer drei Vereinsflyer 
Tradition/Sportschießen/Jugendarbeit an die Ver-
eine versendet. Nur leider nützen diese Vereinshil-
fen nichts, wenn sie nur in der Schublade verwei-
len oder nur in geringer Anzahl bei den Vereinen 
zur Verfügung stehen. Aus diesem Grund möchte 
ich euch auffordern, diese Argumentationshilfen 
für eure Tage der offenen Türen, Vereinsfeste oder 
auch Trainingsabende zu nutzen, an denen interes-
sierte „Neulinge“ teilnehmen. Die Flyer bieten mit 
einem Leerfeld die Möglichkeit, die Kontaktdaten 
eures Vereins und die Trainingszeiten aufzudru-
cken oder aufzukleben. Die Bestellung der Flyer 
bei uns kann aber auch individualisiert mit euren 
eingedruckten Daten erfolgen. Weitere Informatio-
nen hierzu befinden sich auf unserer Internetseite 
sowie in dieser SCHÜTZENWARTE.

Am 23.6.2016 wird unser erster Email-Newsletter 
erscheinen. Der Newsletter wird ab diesem Zeit-
punkt wöchentlich an alle Vereine, Kreise, Bezirke 
und Ausschüsse versendet. Es besteht zudem für 
jeden weiteren Interessierten die Möglichkeit, sich 
für diesen Newsletter anzumelden, um regelmä-
ßig mit den neuesten Informationen aus unserem 
Verband versorgt zu werden.

Ab dem 1.6.2016 wird ein neuer Bereich auf unse-
rer Internetseite eingerichtet, in dem Hilfevideos 
für die Nutzung des NEON-Systems zur Verfügung 
gestellt werden. Nach und nach wird dieser Be-
reich auch mit anderen Hilfevideos gefüllt werden. 

Im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit über die 
sozialen Netzwerke planen wir für die zweite Jah-
reshälfte eine Bildkampagne, um unseren Sport 
mit tollen Bildern und motivierenden Sprüchen 
bekannter zu machen. In diesem Zusammenhang 
möchte ich auf unsere Website und die Facebook-
Seiten des WSB und der Westfälischen Schützen-
jugend hinweisen und alle, die dieses Medium 
nutzen bitten, die Seiten sowie unsere Beiträge zu 
liken und zu teilen. So wollen wir eine möglichst 
große Anzahl von neugierigen Menschen erreichen 
und für unseren Schießsport und unsere Schützen-
tradition interessieren.

Unsere Bestrebungen liegen zudem darin, von 
Großveranstaltungen wie dem ISAS als auch von 
unserem jährlich stattfindenden Schützentag 
über regionale und überregionale Radiosender zu 
berichten. Mit diesen Maßnahmen versuchen wir 
einerseits, den Kontakt und die Kommunikation 
zwischen dem Verband und den einzelnen Vereine 
zu verbessern, als auch das Bild der Schützen in 
der Öffentlichkeit zu stärken. Doch diese Maßnah-
men nützen alle nichts, wenn sich niemand oder 
nur wenige beteiligen. Aus diesem Grund hoffe 
ich, dass ihr unsere neuen Vereinshilfen nutzt 
und nach Außen tragt. Denn all diese Maßnahmen 
zeigen, wie WERTvoll wir Schützen sind.

Eure

Jasmin Pforth,
Vizepräsidentin 
Kommunikation  
& Öffentlichkeitsarbeit
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Kai Dembeck (Foto/Möhnesee) 
hat sich für die vom 12.-19. Juni 

2016 in Tallinn/Estland stattfinden-
de Europameisterschaft im Kleinka-
liberschießen qualifiziert.

Bei der Ausscheidung des Deutschen 
Schützenbundes in Pfreimd hat Kai 
im Liegendschießen den ersten Platz 
belegt. Mit Ergebnissen von 621,3 
und 623,4 und 622,7 Ringen war er 

der konstanteste Schütze der Aus-
scheidung und hatte 5,8 Ringe Vor-
sprung auf Markus Abt (Amtzell), der 
mit Maximilian Dallinger (Lengdorf) 
das Liegendtrio komplettieren wird.

Zusammen mit Dennis Welsch (Ei-
belshausen) werden Abt und Dallin-
ger zusätzlich im Dreistellungswett-
kampf an den Start gehen.
jj

Kai Dembeck für EM im KK-Liegendschießen qualifiziert



AUS DEM WSB   5schützenwarte 3.2016

Landesmeisterschaften 2016

Deutsches Para-Compoundteam verteidigt EM-Titel

Jugend-News

07

Fo
to

: p
s

13

Fo
to

: p
ri

va
t

AUS DEM WSB
Klaus Stallmann mit der  

NRW-Sportplakette ausgezeichnet 06
Vorstellung des 

67. Westfälischen Schützentages in Gütersloh 18
Geschäftsstelle 20
Bildungsangebot 2016 20
Zulassung zum WSB Bogenkader 2017 20
Vereinshilfen: Tradition, Jugend, Sport 21
Damals in der Schützenwarte 22

SPORT
Landesmeisterschaften 2016 07 – 09
Vorolympischer Weltcup in Rio 10 – 12
52 Teilnehmer bei der 6. NWAW -  

Junioren Trophy 12 – 13
SSV Elsen Ausrichter des  

Bundesligatermine LG/LP 13
Deutsches Para-Compoundteam  

verteidigt EM-Titel 13

JUGEND-NEWS
Einladung zum Jugendtag 14
Berichte 14 – 17

AUS BEZIRKEN  
UND KREISEN 22 – 27

AUS DEN VEREINEN 
Berichte 28 – 30
Start-Gelegenheiten 30

TRADITION
Schützenfeste 2016 29
Jubiläen 30

AUS INDUSTRIE  
UND HANDEL 31

VORSCHAU &
IMPRESSUM 31

16

Westfalenstern an der 
Lippischen Rose, 
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Bei einer Feierstunde im Deut-
schen Fußballmuseum in Dort-
mund hat NRW-Sportministerin 
Christina Kampmann (Foto l.) 
WSB-Präsident Klaus Stallmann 
mit der Sportplakette des Landes 
Nordrhein-Westfalen ausgezeich-
net.
Die Sportplakette ist die höchste 
Auszeichnung des Landes NRW im 
Bereich des Sports und wird seit 
1959 im Namen des Ministerpräsi-
denten an höchstens 20 verdiente 
Sportler oder Sportfunktionäre 
verliehen.
Klaus Stallmann gehört seit 45 
Jahren zum Vorstand des Schüt-
zenvereins Brambauer, dessen 

Vorsitzender er seit 25 Jahren 
ist. Seiner aktiven Unterstützung 
verdankt die neugegründete und 
stetig wachsende Bogensportab-
teilung einen eigenen Bogenplatz 
mit der notwendigen Infrastruktur. 
Von 1976 bis 2000 war er stellv. 
Kreisvorsitzender des Schüt-
zenkreises Lünen. Seitdem führt 
Klaus Stallmann den Westfälischen 

Schützenbund. Seit seiner Wahl 
in das Präsidium des WSB vor 18 
Jahren ist ihm die Instandhaltung 
und Sanierung unseres Landesleis-
tungszentrums und Bundesstütz-
punkts in Dortmund eine Herzens-
angelegenheit. Mit seinem Mut und 
Geschick konnte die größte über-
dachte Schießsportanlage Deutsch-
lands um die Jahrtausendwende 

umfassend modernisiert und durch 
elektronische Trefferanzeigen auf 
den aktuellen Stand der Technik 
gebracht werden und bleibt damit 
auch zukünftig die erste Adresse 
für nationale und internationale 
Spitzenschützen.
Wir sagen: Herzlichen Glück-
wunsch!
jj

Klaus Stallmann mit der NRW-Sportplakette ausgezeichnet
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Luftgewehr
Männer
1. SSV St. Hub. Elsen  1177
2. SV Kamen 1167
3. ABC Münster  1158
4. SGes Hamm  1148
5. SSV St. Hub. Elsen  1148
6. SBS Andreas Hofer Gladbeck 1142
7. SGi Lage 1141
8. ABC Münster 1137
9.  SpSch Hiltrup 1132
10. SG Ahaus 1126
Einzelwertung Männer
1. Steinicke, Dirk, SSV St. Hub. Elsen  396
2. Tasche, Andreas, SSV St. Hub. Elsen  395
3. Buzilowski, Dominik, SSG St. Seb. Balve 393
4. Deimann, Philipp, SV Deiringsen  391
5. Boehm, Christian, TSV Ostenfelde  391
6. Viebahn, Klaas, SV Kamen  390
7. Trunk, Patrick, SV Kamen  390
8. Freund, Oliver, SV Deiringsen  390
9. Göcking, Guido, ABC Münster  390
10. Lammersen, Max., SSV St. Hub. Elsen  389
Frauen
1. TSV Ostenfelde 1169
2. SGes Hamm 1160
3. VSS Epe 1159
4. SV Lennetal 1157
5. SSG St. Seb. Balve 1152
6. SGes Hamm 1149
7. BSV Buer-Bülse 1140
8. SpSch Hünsborn 1136
9.  BSV Spsch Oberwiese 1134
10. SSV Südkirchen 1117
Einzelwertung Frauen 
1. Baumann, Lena, VSS Epe 395

Landesmeisterschaften 2016

6. Kuhna, Charlene A., KKSV Meinerzh.  376
7. Guß, Tabata, SSG Teutoburger Wald  376
8. Kerkhoff, Chantal, SG Ahaus  375
9. Baucke, Merle C., SpSch Hengsb./A.  375
10. Loick, Anna-Lena, SSC Lembeck  374
Junioren
1. ABC Münster 1139
2. SV Brauersdorf 1118
3. SSV Bad Westernkotten 1117
4. SV Ostenfeldmark Hamm 1098
5. SSV St. Hub. Elsen 1090
6. SFr Emsdetten 1088
7. SFr Emsdetten 1082
8. SPSV Overhagen 1078
9.  BSV   Lüdenscheid 1065
10. SV Benfe1054
Einzelwertung Junioren A
1. Dembeck, Kai, SV Deiringsen  388
2. Opzondek, Timon, ABC Münster  382
3. Effertz, Philipp, SpSch Varensell  381
4. Niklasch, Tim, ABC Münster  381
5. Schäfer, Andre, SV Brauersdorf  379
6. Heitjans, Felix, SFr Emsdetten  376
7. Zamponi, Michel, SV Brauersdorf  375
8. Brinkmann, Pascal, SBr Hövelhof  373
9. Güntmann, Julius, SFr Emsdetten  372
10. Beuter, Johannes, SV Berghausen  370
Einzelwertung Junioren B
1. Dlugaj, Luca A., SV Ostenfeldm. Hamm 380
2. Kleeschulte, Lukas, SSV Bad Westernk. 379
3. Dürwald, Conrad, SpSch St. Hub. Brilon  377
4. Stalliviere, Max, ABC Münster  376
5. Koböken, Bennet, SSV Bad Westernk. 372
6. Becker, Nils, SPSV Overhagen  372
7. Lange, Sebastian, ABSV Wattenscheid  371
8. Voges, Leandro, SG Wilmsberg Borgh. 370
9. Klein, Arnd, Ennepetal Milsper SV  367
10. Althaus, Niklas, SV Benfe  366
Juniorinnen
1. VSS Epe 1174
2. SGes Hamm 1173
3. SSV St. Hub. Elsen 1140
4. SFr Emsdetten 1139
5. SpSch Hiltrup 1126
6. SpSch Wingeshausen 1115
7. SpSch Hiltrup 1100
8. BSV Bochum-Oberdahlhausen 1094
Einzelwertung Juniorinnen A
1. Palberg, Denise, VSS Epe  395
2. Röder, Sina, SGes Hamm  394
3. Wigger, Malin, VSS Epe  391
4. Furmanek, Rike, SGes Hamm  390
5. Kunze, Jana, SSV St. Hub. Elsen  389
6. Budde, Julia, SGes Hamm  389
7. Kulke, Kristin, SGes Hamm  383
8. Werner, Marina, SpSch Hiltrup  382
9. Buntkowski, Johanna, VSS Epe  380
10. Kosalla, Laura, BSV Holzwickede  379
Einzelwertung Juniorinnen B
1. Glohr, Christina, SFr Emsdetten  394
2. Saße-Middelhoff, Andrea, SFr Emsd.  388
3. Rekers, Katharina, VSS Epe  388

4. Hobler, Christin Marie, PSC Wanne-E.  388
5. Wilmes, Laura, SSG St. Seb. Balve 387
6. Kern, Marie, SpSch Wingeshausen  380
7. Hobler, Wirena, PSC Wanne-Eickel  380
8. Fischbach, Selina, KUS Kreuztal  380
9. Nanakoudis, Nina, SV Natrop-Pelkum 379
10. Adrians, Jasmin, SB Sichtigvor 377
Herren-Altersklasse
1. DSC Wanne-Eickel 1166
2. DSC Wanne-Eickel 1139
3. KUS Kreuztal 1127
4. DSC Wanne-Eickel 1125
5. SFr Emsdetten 1123
6. Spsch Stadtlohn 1121
7. Spsch Alstätte 1117
8. SG Overberge 1104
9.  SGem Meschede-Nord 1101
10. SSV Hub. Spexard 1098
Einzelwertung Herren-Altersklasse
1. Eckhardt, Maik, DSC Wanne-Eickel 393
2. Söthe, Rolf, DSC Wanne-Eickel 388
3. Westhoff, Paul, DSC Wanne-Eickel 385
4. Thiel, Norbert, SSV Bad Westernkotten 383
5. Pfeifer, Wolfgang, KUS Kreuztal  381
6. Frey, Daniel, DSC Wanne-Eickel 381
7. Dietrich, Holger, DSC Wanne-Eickel 380
8. Strauss, Christoph, DSC Wanne-Eickel 380
9. Zeisberg, Matthias, SSV Cher. Pivitsh.  379
10. Landvoigt, Andre, DSC Wanne-Eickel 379
Damen-Altersklasse
1. SFr Emsdetten 1157
2. SV Sohlbach 1133
3. SR Ostbevern 1111
4. VSS Neuenkirchen 1091
5. SGi Lage 1082
6. SR Ostbevern 1082
7. SSV Blau-Weiß Lipperbruch 1080
8. SV Holthausen 1077
9.  SV Gest Isenstedt 1027
Einzelwertung Damen-Altersklasse
1. Frey, Heike, SFr Emsdetten  391
2. Fleige, Angelika, SFr Emsdetten  386
3. Niklas, Marina, SV Sohlbach  384
4. Heitze, Ulrike, SV Sohlbach  382
5. Giese, Carmen, SFr Emsdetten  380
6. Ermann, Andrea, SR Ostbevern  377
7. Isenberg, Claudia, SpSch Lüdensch. SG 375
8. Sundermann, Claudia, VSS Neuenk.  373
9. Teng, Martina, SV Holthausen  372
10. Drücker, Andrea, SSV Hub. Spexard 370
Einzelwertung Seniorinnen A
1. Steppentrup, Magdalene, Hub. Bartenh. 375
2. Bleeker, Heike, SpSch Ottfingen 370
3. Winnersbach, Rosi, SpSch Hünsborn 369
4. Möllmann, Jutta, SV Lünen-Süd 368
5. Büdenbender, Monika, SR Ostbevern  368
6. Rohmann, Elisabeth, SR Ostbevern  365
7. Klimmek, Gisela, SR Ostbevern  361
8. Wichmann, Edith, SSV Blau-Weiß Lip. 361
9. Tochtrop, Dagmar, SSV Blau-Weiß Lip. 361
10. Brückelmann, Brigitte, SR Ostbevern  353

2. Appelbaum, Kerstin, SV Lennetal  392
3. Plengemeyer, Inken, SGes Hamm  392
4. Sago, Katja, VSS Epe 392
5. Broll, Christina, TSV Ostenfelde  391
6. Beckmann, Stefanie, TSV Ostenfelde  391
7. Sekulla, Iris, SSV Blau-Weiß Lipperbruch 390
8. Middrup, Christina, SGes Hamm  390
9. Meinhardt, Sabrina, SpSch Hünsborn 389
10. Prüfe, Dana, SGes Hamm  387
Jugend
1. BSG Stuckenbusch-Hochlarmark 1124
2. SFr Emsdetten 1111
3. SFr Emsdetten 1103
4. SGes Dalbke 1101
5. SGes Hamm 1078
6. VSS Epe 1071
7. SpSch Hünsborn 1070
8. SpSch Raesfeld 1055
9.  SV Deiringsen 1052
10. Spsch Stadtlohn 1049
Einzelwertung Jugend m. 
1. Bertelmann, Nic, BSV Buer-Bülse  384
2. Giepen, Philipp, SpSch Stadtlohn  372
3. Vogel, Marian, SGR St. Ant. Coesfeld  370
4. Berghus, Jan-Niklas, SFr Emsdetten  370
5. Weise, Maurice, SGes Dalbke  370
6. Schmidt, Ron Dennis, SpSch Hünsborn 368
7. Johanntoberens, Sören, SGes Dalbke  368
8. Schulz, Thomas, KKSV Meinerzhagen  368
9. Harnasch, Simon, SSV St. Hub. Elsen  368
10. Gerbens, Finn, SV Deiringsen  367
Einzelwertung Jugend w. 
1. Kühlkamp, Leonie, VSS Epe  385
2. Ottenjann, Jolina, SFr Emsdetten  384
3. Borowski, Marleen, SSF Greven  383
4. Knebel, Alina, SV Berghausen  383
5. Strauss, Denise, BSG Stuckenb.-Hoch.  381
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Senioren
1. KUS Kreuztal 1123
2. DSC Wanne-Eickel 1118
3. SchtzBataillon-SSG Löhne 1108
4. SFr Emsdetten 1102
5. DSC Wanne-Eickel 1086
6. SGes Hamm 1084
7. SpSch Dahl-Friedrichsthal 1083
8. DSC Wanne-Eickel 1083
9.  SGi Lage 1078
10. Spsch Altenbeken 1068
Einzelwertung Senioren A
1. Kleinschlömer, Bernd, ESV Paderborn  381
2. Jeskulke, Jürgen, DSC Wanne-Eickel 378
3. Wetter, Roger, KUS Kreuztal  376
4. Osthoff, Christian, SV Deiringsen  375
5. Baubkus, Udo, SpSch Dahl-Friedrichst. 373
6. Haarmann, Ralf, DSC Wanne-Eickel 373
7. Gros, Jörg, SpSch Dahl-Friedrichsthal 373
8. Scholthaus, Ludger, Die Pluggendorfer  373
9. Schweppe, Jürgen, SchtzBat.-SSG Löhne 372
10. Feld, Karl-Heinz, SFr Emsdetten  372
Einzelwertung Senioren B
1. Falke, Franz, SV Deiringsen  380
2. Eckhardt, Peter, KUS Kreuztal  376
3. Brauns, Wolfgang, SchtzBat.-SSG Löhne 371
4. Jeskulke, Hans-Peter, DSC Wanne-E. 365
5. Hahn, Ernst, SpSch Raesfeld 362
6. Haget, Heinz, Spsch Alstätte  361
7. Haase, Lothar, BSV   Lüdenscheid 359
8. Krollmann, Horst, DSC Wanne-Eickel 356
9. Mertens, Rudi, SV Die Pluggendorfer  355
10. Kilger, Horst, SGes Hamm  355
Einzelwertung Körperbeh. m. Hilfsmittel 
1. Albers, Daniela, SSV Bad Waldliesborn  398
2. Holtkötter, Hermann, Bad Waldliesborn  396
3. Dube, Ursula, SG Overberge e. V. 396
4. Schäfers, Andreas, SpSch Altenbeken 395
5. Holtkötter, Wilfried, SSV Bad Waldliesb.  393
6. Konert, Ingeborg, Bad Waldliesborn  392
7. Grabosch, Gerd, DSC Wanne-Eickel 387
8. Münsterkötter, Albert, ABC Münster  386
9. Bruno, Hartwig, SSV Do-Großbarop  386
10. Möldermann, Norbert, DSC Wanne-E. 386
Einzelwertung Körperbeh. o. Hilfsmittel m. 
1. Pianta, Klaus, Lüner SV  355
2. Jamrowski, Frank, Hilchenbacher SV  355
Einzelwertung Körperbeh. o. Hilfsmittel w. 
1. Kirschbaum, Ruth, Lüner SV  372

Luftgewehr Liegend 
Einzelwertung Körperbeh. m. Hilfsmittel  
1. Holtkötter, Wilfried, SSV Bad Waldliesb.  599
2. Schäfers, Andreas, SpSch Altenbeken  595
3. Kölbel, Dieter, ABC Münster  581
4. Laubrock, Franz Josef, ABC Münster  579
5. Humann, Hans, ABC Münster  576
Einzelwertung Körperbeh. o. Hilfsmittel m. 
1. Falke, Franz, Steverschützen Senden  593

LG 3-Stellung 
Jugend
1. SV Littfeld 1717
2. SGes Dalbke  1675
3. SFr Emsdetten  1664

4. SFr Emsdetten  1622
5. SpSch Raesfeld  1609
6. KSuB Krombach 1135
Einzelwertung Jugend m. 
1. Klaiber, Jonas, SSG Teutoburger Wald  562
2. Kosfeld, Liam, SGes Dalbke  562
3. Johanntoberens, Sören, SGes Dalbke  562
4. Henker, Daniel, SpSch Raesfeld 556
5. Weise, Maurice, SGes Dalbke  551
6. Beike, Alexander, SFr Emsdetten  543
7. Berghus, Jan-Niklas, SFr Emsdetten  543
8. Hidding, Christoph, SpSch Raesfeld 530
9. Berger, Niklas, SpSch Raesfeld 523
Einzelwertung Jugend w. 
1. Hicking, Hjördis, SV Littfeld 581
2. Baucke, Merle Charmaine, SV Littfeld 580
3. Hanz, Sabrina, KSuB Krombach 580
4. Ottenjann, Jolina, SFr Emsdetten  578
5. Borowski, Marleen, SSF Greven  575
6. Kerkhoff, Chantal, SG Ahaus  574
7. Rövemeier, Alissa, VSS Neuenkirchen  569
8. Guß, Tabata, SSG Teutoburger Wald  564
9. Missel, Celine, SV Littfeld 556
10. Klement, Constantin, KSuB Krombach 555

Luftpistole
Männer
1. SpSch Raesfeld 1120
2. SpSch Raesfeld 1097
3. PolSV Dortmund 1093
4. SG Feldmark 1091
5. BSV Buer-Bülse 1086
6. SV Barkhausen Porta 1084
7. SSV Dberg 1083
8. SpSch Hengsbach/Almer 1081
9.  SSV Lothe 1081
10. SSG Teutoburger Wald 1077
Einzelwertung Schützen 
1. Schultz, Tim, BSV Buer-Bülse  379
2. Walendi, Dennis, SpSch Raesfeld 378
3. Lütkevedder, Gregor, SSV St. Hub. Elsen  377
4. Rudi, Andrey, SSV Bad Westernkotten 376
5. Uhl, Steffen, HSV Neuenbeken 376
6. Krause, Stefan, SSG Teutoburger Wald  375
7. Zollitsch, Oliver, SV Altenseelbach 374
8. Brückner, Jan, SpSch Raesfeld 372
9. Dieckmann, Björn, SC Preußisch Ströhen 372
10. Stern, Heiko, PolSV Dortmund 371
Frauen
1. SSV Eikeloh 1051
2. PolSV Dortmund 1050
3. SSG Teutoburger Wald 1027
Einzelwertung Frauen 
1. Johann, Maren, KKSV Meinerzhagen 381
2. Peirick, Andrea, SpSch Raesfeld 368
3. Conrad, Jessica, Altenvoerder SV 366
4. Kollmeier, Mariska, SV Schweicheln-B. 365
5. Kimla, Olga, PolSV Dortmund 364
6. Düsing, Vanessa, SSV Eikeloh  362
7. Reinelt, Lisa, SSG Teutoburger Wald  360
8. Brun, Carina, SpSch Raesfeld 359
9. Grotenhues, Katrin, VSS Epe  358
10. Schröer, Nadine, BSV Buer-Bülse  358
Jugend
1. SpSch Hiltrup  974
2. SSV Eikeloh  941

3. HSV Neuenbeken  916
4. SV Tonnenheide  910
5. Spsch Alstätte  878
Einzelwertung Jugend m. 
1. Arndt, Mathis, SV St. Margareta Ennest 351
2. Reen, Alwin Kilian, SG Wunderthausen  345
3. Born, Lars, SV Brauersdorf  339
4. Thiemann, Julius Johannes, Eikeloh  335
5. Verkamp, Sebastian, SpSch Hiltrup  333
6. Beckers, Melvin, BSV Buer-Bülse  330
7. Hasse, Marvin, SpSch Hiltrup  327
8. Viebahn, Nico, SC Halver  322
9. Dierkes, Niklas, HSV Neuenbeken 320
10. Weßling, Tim, SSV Eikeloh  319
Einzelwertung Jugend w. 
1. Orbana, Denise, St. Margareta Ennest 320
2. Meiner, Laura, SSG Teutoburger Wald  317
3. Pakendorf, Julia, SG Enger  307
4. Kehne, Aline, PolSV Lippe-Detmold  290
5. Van Hove, Julia, Altenvoerder SV 272
Junioren
1. SpSch Hiltrup 1107
2. SV Meiswinkel 1062
3. Linden-Dahlhauser SB 1033
Einzelwertung Junioren A
1. Kornmaier, Andre, SpSch Hiltrup  373
2. Schmidt, Wladislav, SpSch Hiltrup  370
3. Johannes, Lukas, SV Meiswinkel  358
4. Trapp, Jan, Linden-Dahlhauser SB  357
5. Ehreke, Jan, SV Hahlen  355
6. Naujoks, Nico, SC Halver  354
7. Müsse, Joshua, SV Birkelbach 345
8. Spellbrink, Simon, Adler Hohenheide 340
9. Schnitker, Simon, SV zu Rheda  338
10. Tautz, Felix, SSG Teutoburger Wald  337
Einzelwertung Junioren B
1. Waldvogt, Jan-Hendrik, SSV Lothe 381
2. Trömer, Manuel, SpSch Hiltrup  364
3. Jeske, Tim, SV Meiswinkel  353
4. Groos, Lorenz, SV Meiswinkel  351
5. Jain, Ramesh, Linden-Dahlhauser SB  351
6. Schwaer, Simon, SpSch Hiltrup  343
7. Stellmacher, Marcel, SpSch Sythen  341
8. Capito, Nicolas, St. Georg Meschede  337
9. Böhmer, Felix, PolSV Lippe-Detmold  331
10. Holzkämper, Jannik, SSV Lothe 330
Juniorinnen
1. SGes Dalbke 1024
Einzelwertung Juniorinnen A
1. Bathe, Madita, SGes Dalbke  358
2. Nöh, Ronja, SV Meiswinkel  351
3. Terhürne, Inga, SpSch Raesfeld 348
4. Kleine, Nina, St. Georgs SBS Meschede  344
5. Rutha, Lena, SGi Minden-Nordstadt  319
6. Stenzel, Laura, SpSch Bockum 311
7. Vormfenne, Alina, SGes Dalbke  307
Einzelwertung Juniorinnen B
1. Bathe, Fenja, SGes Dalbke  359
2. Weber, Diana, SV St. Margareta Ennest 350
3. Lübbe, Michelle, SV Benfe 331
4. Vogel, Anna-Maria, DSC Wanne-Eickel 319
5. Stahl, Lara, Arnsberger BSGes.  307
Herren-Altersklasse
1. HSV Neuenbeken 1099
2. SpSch Ennigerloh 1097
3. SpSch Raesfeld 1079
4. SpSch Varensell 1076
5. SSG Teutoburger Wald 1070
6. KKSV Geseke 1070
7. SSV Do-Scharnhorst 1061

8. SG Feldmark 1060
9.  PolSV Dortmund 1057
10. SFr Metelen 1057
Einzelwertung Herren-Altersklasse
1. Konieczka, Dirk, HSV Neuenbeken 377
2. Pilkiewicz, Manfred, SuS Conc. Flaesh. 372
3. Risse, Ralf, SSV Öchtringhausen 370
4. Werner, Andreas, BSV Holthausen  370
5. Pälmke, Rüdiger, SpSch Ennigerloh  370
6. Müller, Peter, KKSV Geseke  368
7. Grieskamp, Albert, SpSch Ennigerloh  368
8. Amstutz, Peter, SV Weidenau 367
9. Bankstahl, Stefan, KUS Siegen 365
10. Steinkuhle, Markus, HSV Neuenbeken 364
Damen-Altersklasse
1. SBr Hövelhof 1066
2. SSGr Hirschberg 1061
3. SV St. Margareta Ennest 1022
4. Arnsberger BSGes. 1003
Einzelwertung Damen-Altersklasse
1. Dresselhaus, Paula, SBr Hövelhof  363
2. Hüls, Claudia, SpSch Brake-Lippe  361
3. Daus-Hengsten, Bernadette, St. Georg F. 359
4. Ermann, Andrea, StSch Senden  358
5. Göbel, Angelika, Hagener BürgerSch  357
6. Mund, Veronika, Arnsberger BSGes.  356
7. Herrmann, Heike, SSGr Hirschberg 355
8. Lettmann, Sabine, SSV Datteln 354
9. Senger, Alexa, SSGr Hirschberg 354
10. Abrath, Barbara, SpSch Raesfeld 353
Einzelwertung Seniorinnen A
1. Weller, Heidi, SBr Hövelhof  358
2. Reinelt, Monika, SSG Teutoburger Wald  346
3. Frays, Ulrike, SBr Hövelhof  345
4. Haase, Ulrike, BSV   Lüdenscheid 338
5. Schönfelder, Anne, SteverSch Send.  334
6. Osthoff, Helga, PolSV Dortmund 334
7. Ahring, Erika, SSG Teutoburger Wald  327
8. Korsten, Monika, BSGWesterholt 326
9. Möllmann, Jutta, SV Lünen-Süd 324
10. Düsing, Birgit, SSV Eikeloh  323
Einzelwertung Senioren A
1. Reichel, Reinhard, PolSV Dortmund 365
2. Kindler, Michael, SpSch Varensell  364
3. Kühn, Burkhard, SSV Neuenrade  361
4. Holznienkemper, H.-D., SpSch Varensell  361
5. Herrmann, Martin, SSV Südkirchen  360
6. Rautenberg, Klaus, SpSch Raesfeld 360
7. Janke, Friedhelm, SSV Lütringhausen 360
8. Abrath, Volker, SpSch Raesfeld 359
9. Schmidt, Alexander, Teutoburger W.  358
10. Helle, Berthold, SSV Möhnetal Allagen  357
Einzelwertung Senioren B
1. Wilhelms, Hans-Werner, Hagen Holth. 359
2. Winkler, Klaus-Ulrich, PSC Recklingh.  352
3. Lindner, Horst, SV Stemmer  351
4. Balduhn, Rolf, SSV Öchtringhausen 350
5. Vogelsberg, Werner, SG Feldmark 349
6. Hoffmann, Harald, VSS Neuenkirchen  349
7. Böttger, Wilfried, PolSV Dortmund 346
8. Böhne, Manfred, SGes Heepen  344
9. Nöckel, Rolf, BSG Bochum-Langendreer  342
10. Hoffmann, Ernst-August, SV Herford-R. 340
Einzelwertung Körperbeh. o. Hilfsmittel m. 
1. Albers, Peter, SSV Do-Großbarop  337
2. Lorsbach, Horst, SV Meiswinkel  318
3. Bröker, Thomas, BSV Brakel  318
Einzelwertung Körperbeh. o. Hilfsmittel w. 
1. Albers, Daniela, SSV Do-Großbarop  334
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Zum Auftakt des vorolym-
pischen Weltcups in Rio de 

Janeiro haben Sonja Scheibl (Itz-
stedt) im Trapwettbewerb und 
Selina Gschwandtner (Raischach) 
mit dem Luftgewehr Bronzeme-
daillen gewonnen. Damit startete 
das Team des Deutschen Schüt-
zenbundes sehr erfolgreich in die 
Generalprobe für die Olympischen 
Spiele an gleicher Stelle.
Nach 69 Treffern im Vorkampf 
hatte sich Sonja Scheibl klar für 
das Halbfinale qualifiziert, wo sie 
dann mit 11 getroffenen Scheiben 
Vierte wurde und das Bronzefinale 
erreichte. Jana Beckmann (Mag-
deburg) wurde mit 63 Treffern 
18., Christiane Göhring (Schwal-
lungen) belegte mit 53 Treffern 
den 53. Rang.
Selina Gschwandtner qualifizierte 
sich mit 418,6 Ringen als Fünfte 
für das Finale der besten Acht, 
das Nina Laura Kreutzer (Bad 
Berneck) mit 418,7 Zählern als 
Dritte erreichte. Mit 417,2 Ringen 
verpasste Barbara Engleder die 
Endrunde nur knapp und wurde 
Zehnte.
Nina Laura Kreutzer musste im 
Finale als erste Schützin ausschei-
den und wurde mit 81,2 Ringen 
auf dem achten Platz notiert. Se-
lina Gschwandtner kam unter die 
letzten Drei, wo sie dann aber mit 
186,8 Ringen Li Du (China/208,3 
Ringe) und Daria Wdowina (Russ-
land/208,0 Ringe) den Vortritt las-
sen musste.
Im Wettbewerb Luftpistole der 
Herren hatte sich kein deutscher 
Teilnehmer für das Finale quali-
fiziert. Philipp Grimm (Volkach) 
wurde mit 571 Ringen bester 
Deutscher als 42. und mit 570 
Zählern belegte Florian Schmidt 
(Frankfurt/Oder) Platz 47.
Karsten Bindrich (Eußenhausen) 
hat das Halbfinale im Trapwett-
bewerb der Herren knapp im Ste-
chen verpasst. Der Thüringer kam 
in der Qualifikation auf 117 Tref-
fer und wurde Elfter im Gesamt-
klassement. Gleich neun Konkur-
renten bewarben sich im Shoot-off 
um einen Platz im Halbfinale. Ed-
ward Ling (Großbritannien) war 
dann nach zwölf Durchgängen 
der Glückliche, der diesen letzten 
Platz in der Vorschlussrunde er-

hielt. 
Alberto Fernandez (Spanien) 
siegte im Goldfinale nach gewon-
nenem Stechen von 7:6 gegen 
Yannick Peeters (Belgien). Vorher 
hatten beide Schützen zwölf Mal 
die Scheibe getroffen. Im kleinen 
Finale um Rang drei siegte Jean 
Pierre Brol Cardena (Guatemala) 
mit 11:9 gegen Jiri Liptak (Tsche-
chien).
Mit der Luftpistole kam Monika 
Karsch (Regensburg), die einzige 
Teilnehmerin des DSB, mit 381 
Ringen auf den 17. Platz. Zwei 
Zähler mehr hätten es zum Fina-
le sein müssen. Dort gewann in 
einem Vereinsduell der HSG Mün-
chen aus Bundesligasicht Olena 
Kostewitsch (Ukraine) mit 201,7 
Ringen vor Antoaneta Bonewa 
(Bulgarien), die sich mit 197,7 Rin-
gen die Silbermedaille bei dieser 
vorolympischen Generalprobe si-
cherte. Bronze ging mit 178,0 Rin-
gen an Shun Xie Teo (Singapur).
In der Herrendisziplin mit dem 
Luftgewehr hat Julian Justus 
(Homberg/Ohm) nur knapp den 
Sprung auf das Medaillenpodest 
verpasst. Der Hesse wurde mit 
163,7 Ringen im Finale Vierter. 
Zuvor hatte er sich mit 627,0 Zäh-
lern als Fünfter für die Endrunde 
qualifiziert. Michael Janker (Hofs-
tetten) belegte mit 621,4 Ringen 
den 44. Platz und Nicolas Schal-
lenberger (Niederlauterbach) 
komplettierte das Trio des Deut-
schen Schützenbundes in diesem 
Wettbewerb mit 611,9 Zählern 
und dem 72. Rang. Im Finale war 
Wladimir Maslennikow (Russland) 
der beste Schütze. Der Russe ge-
wann mit 207,0 Ringen vor Yifei 
Cao (China), der mit 206,0 Zählern 
knapp dahinter auf dem zweiten 
Rang ins Ziel kam. Die Bronzeme-
daille ging mit 184,5 Ringen an 
Sergei Kamenskii (Russland).
Andreas Löw (Weingarten) hat 
im Doppeltrapwettbewerb über-
zeugt. Der 34-jährige Sportsoldat 
erreichte beim Weltcup, vier Mo-
nate vor dem großen Höhepunkt 
des Jahres, das Halbfinale und 
schied dort erst nach Stechen 
um den Eintritt in das Bronzefi-
nale aus. Im Semifinale erzielten 
der Vizeweltmeister von 2011 in 
Belgrad (Serbien) und Walton El-

ler (USA) jeweils 25 Treffer, doch 
hatte der Amerikaner im Shoot-off 
mit 4:3 das bessere Ende für sich 
und somit blieb für Andreas Löw 
der fünfte Rang. Nach einem ge-
wonnenen Stechen von 2:1 gegen 
Waleri Mosin (Russland) gewann 
James Willet (Australien) den 
Wettbewerb. Beide hatten vorher 
27 Mal die Scheibe getroffen. Die 
Bronzemedaille ging an Walton 
Eller, der im kleinen Finale Anto-
nio Barilla (Italien) mit 28:23 be-
zwang. 

Liegend-Gold für Henri 
Junghänel
Im Wettbewerb Freie Pistole Her-
ren kam erwartungsgemäß kein 
Teilnehmer des DSB in die Nähe 
der Medaillen. Florian Schmidt 
(Frankfurt/Oder) belegte mit 549 
Ringen den 35. Platz, gefolgt von 
Philipp Grimm (Volkach), der mit 
548 Zählern auf den 37. Rang 
kam. Oleg Omelchuk (Ukraine) 
siegte im Finale mit 191,3 Ringen 
vor Jongoh Jin (Südkorea), der mit 
189,4 Zählern die Silbermedaille 
gewann. Bronze ging an Zhiwei 
Wang (China) mit 169,7 Ringen.
Die Reihe der sehr guten Ergebnis-
se der deutschen Schützen beim 
vorolympischen Weltcup in Rio de 
Janeiro (Brasilien) setzte sich auch 
am fünften Tag der Veranstaltung 
fort. Monika Karsch (Regensburg) 
erzielte mit der Sportpistole ei-
nen vierten Platz und verfehlte 
damit das Medaillenpodest nur 
ganz knapp. Im Vorkampf kam die 
33-jährige Sportsoldatin auf 584 
Ringe und qualifizierte sich damit 

Vorolympischer Weltcup in Rio zusammen mit Lijia Cao (China) 
hinter der mit 585 Zählern er-
folgreichsten Schützin, Antoaneta 
Bonewa (Bulgarien), als Zweite für 
das Halbfinale. 293 Ringe im Prä-
zisions- und 291 Ringe im Duell-
durchgang lauteten die Resultate 
der beiden Halbprogramme für 
die Regensburgerin. Im Halbfinale 
erzielte die Weltmeisterschafts-
Sechste von Granada 2014 17 
Treffer und war damit für das 
Finale um die Bronzemedaille 
qualifiziert. Dort unterlag Monika 
Karsch jedoch der Olympia-Drit-
ten von London 2012, Olena Kos-
tewitsch (Ukraine), mit 6:8. In der 

einzigen Entscheidung des Tages 
gewann Maria Grozdewa (Bulgari-
en) den Wettbewerb schließlich im 
Finale um Gold und Silber gegen 
Jingjing Zhang (China) mit 8:2.
Ein glänzendes Resultat zeigte im 
Liegendschießen der Herren mit 
dem Kleinkalibergewehr Henri 
Junghänel (Breuberg/Foto), der 
sich beim vorolympischen Test-
wettkampf des Internationalen 
Schießsportverbandes Gold holte.
Anfangs nicht ganz optimal mit 
103,4 und 102,6 Ringen in den 
Wettkampf gekommen, steigerte 
sich der Hesse im Vorkampf dann 
jedoch enorm, schoss mit 106,6 
und 105,1 aus und qualifizierte 
sich mit insgesamt 625,9 Ringen 
als Vierter für das Finale der bes-
ten acht Schützen. Im Finale lag 
er nach der ersten Dreierserie 
auf Rang vier, nach der zweiten 
auf dem fünften Rang, doch dann 
konnte er sich mit einer 10,6 und 
einer 10,8 an die zweite Stel-
le vorschieben. Nach einer 10,7 
schloss er zum führenden Warren 
Potent (Australien) auf und mit 
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einer weiteren 10,8 setzte er sich 
sogar an die Spitze des Feldes, 
während der Australier zunächst 
etwas zurückfiel.
Hinter dem Deutschen kam Nic-
colo Campriani (Italien) stark auf 
und bedrängte den DSB-Schützen 
heftig, der sich jedoch mit einer 
hervorragenden 10,8 im 13. Final-
schuss erfolgreich wehrte und mit 
einer 10,5 den Abstand zur Kon-
kurrenz hielt. Auch bei den letzten 

Schüssen ließ sich Henri Junghänel 
nicht mehr aus dem Konzept brin-
gen, zeigte einen entschlossenen 
Wettkampf und siegte letztendlich 
mit 210,0 Ringen souverän vor 
Warren Potent, der mit 207,9 Zäh-
lern die Silbermedaille gewann. 
Stevan Pletikosic (Serbien) wurde 
mit 186,2 Ringen Dritter. Daniel 
Brodmeier (Niederlauterbach), 

der zweite Teilnehmer des Deut-
schen Schützenbundes an diesem 
Wettbewerb, pendelte in seinen 
Vorkampfdurchgängen zwischen 
102 und 105 Ringen und belegte 
am Ende mit 623,4 Zählern Rang 
15. 1,2 Ringe fehlten dem jungen 
Bayern am Ende zum Finaleintritt. 
Trotzdem ein hoffnungsvolles Er-
gebnis im Hinblick auf die Olym-
pischen Spiele in vier Monaten an 
gleicher Stelle.

Silber für Barbara Engleder 
in Rio mit dem Sportgewehr
Im Wettbewerb Sportgewehr hol-
te sich Barbara Engleder (Triftern/
Foto) mit 455,6 Ringen im Finale 
die Silbermedaille. Die 33-jährige 
Sportsoldatin musste sich nur Sn-
jezana Pejcic (Kroatien) beugen, 
die den Wettkampf mit 458,8 Zäh-
lern gewann. Dritte wurde Nadin-

zaya Gankhuyag (Mongolei) mit 
443,3 Ringen.
Nach der ersten Dreierserie führ-
te die Bayerin im Kniendschießen 
und nach den drei Serien in liegen-
der Position war sie Dritte, also 
gleich gut in das Finale gestartet. 
Als es in die Stehendposition mit 
der Elimination ging, war Barba-
ra Engleder dann wieder hinter 
der Kroatin Zweite und verteidig-
te diese Position bis ins Ziel. Im 
Vorkampf hatte sie sich mit 584 
Ringen als Sechste für das Fina-
le qualifiziert. 193 Ringe kniend, 
197 Zähler liegend und 194 Ringe 
stehend brachte sie aus der Qua-
lifikation mit. Eva Rösken (Ehren-
kirchen) belegte mit 579 Ringen 
Platz 21 und Selina Gschwandtner 
(Reischach) kam in der Gesamt-
wertung mit 568 Ringen auf den 
49. Platz.
Oliver Geis (Mengerskirchen) wur-
de Vierter mit der Schnellfeuerpis-
tole, Christian Reitz (Raunheim) 
im gleichen Wettbewerb Sechster 
und auch Christine Wenzel (Ibben-
büren) erreichte im Skeetwettbe-
werb der Damen einen sechsten 
Platz.
Oliver Geis und Christian Reitz 
lagen nach den beiden Halbpro-
grammen des Vorkampfes ein-
trächtig mit 586 Ringen an der 
Spitze des Feldes und gingen als 
Führende in das Finale der bes-
ten Sechs, während Aaron Sauter 
(Beerfelden), der dritte deutsche 
Starter, die Medaillenrunde mit 
582 Ringen und Platz sieben nur 

aufgrund des schlechteren Innen-
zehnerverhältnisses hauchdünn 
verfehlte. Im Finale hatten beide 
DSB-Schützen mit vier Treffern 
in der ersten Serie einen guten 
Beginn, doch fielen anschließend 
jedoch zurück, weil Oliver Geis 
im zweiten Durchgang fünf Fehler 
schoss und Christian Reitz auch 
nur zwei Treffer auf die Schei-
ben brachte. Mit 35 Treffern und 
eingestelltem Finalweltrekord ge-
wann Alexei Klimow (Russland) 
den Wettbewerb vor Keith San-
derson (USA), der mit 31 Treffern 
Zweiter wurde. Jean Quiquam-
poix belegte den Bronzerang mit 
26 Treffern.

Christine Wenzel landet 
im Skeet auf Rang sechs 
Christine Wenzel (Foto S.12) hatte 
sich im Vorkampf des Skeetwett-
bewerbs nach Durchgängen von 
23, 25 und 22 Treffern mit 70 ge-
troffenen Scheiben für das Halbfi-
nale qualifiziert. Nadine Messer-
schmidt (Brotterode-Trusetal) kam 
mit 66 getroffenen Scheiben auf 
Rang 17. Nach elf weiteren Tref-
fern in der Vorschlussrunde stand 
für die viermalige Weltmeisterin 
aus Westfalen der sechste Rang zu 
Buche. Nach einem 8:7 im Stechen 
gegen Kimberly Rhode (USA) war 
der Sieg für Sutiya Jiewchaloem-
mit (Thailand) in diesem Wettbe-
werb gesichert. Beide Schützinnen 
hatten vorher 15 Treffer erzielt. 
Das kleine Finale um die Bronze-
medaille gewann Min Lu (China) 
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durch einen 13:12-Erfolg gegen 
Amber English (USA).
Der letzte Tag des vorolympischen 
Weltcups für Gewehr, Pistole und 
Flinte in Rio de Janeiro (Brasilien) 
blieb für den Deutschen Schützen-
bund zwar ohne Medaille, doch 
konnten sich die Herren im Wett-
bewerb Freie Waffe durch ihre 
Platzierungen im vorderen Mittel-
feld nahtlos an den positiven Er-
kenntnissen bei dieser Veranstal-
tung anschließen.
Michael Janker (Hofstetten) er-
reichte nach 393 Ringen im Kni-
end-, 395 Zählern im Liegend-
schießen sowie 380 Ringen im 
stehenden Anschlag mit insgesamt 
1168 Ringen den 16. Platz. Daniel 

Bromeier (Niederlauterbach) er-
zielte 388 Ringe in kniender Posi-
tion, ließ 393 Zähler im liegenden 
Anschlag folgen und schoss mit 
386 Ringen stehend aus. Dies er-
gab mit 1167 Ringen Platz 20. Zi-
cheng Hui (China) stellte mit 463,7 
Ringen im Finale einen neuen 
Weltrekord auf und gewann die-
sen vorolympischen Testwettbe-
werb vor Matthew Emmons (USA), 
der sich mit 461,6 Zählern Silber 
sicherte. Die Bronzemedaille ging 
an Qinan Zhu (China) mit 451,2 
Ringen.
Auch Ralf Buchheim (Potsdam) 
konnte sich im Skeetwettbewerb 
der Herren nicht in der Nähe der 
Medaillen platzieren. Mit insge-

samt 114 Treffern belegte der 
einzige Teilnehmer des Deutschen 
Schützen-bundes in diesem Wett-
kampf den 38. Rang. 121 getrof-
fene Scheiben waren der Cut zum 
Halbfinale. Sieger wurde Marcus 
Svensson (Schweden) nach einem 
Stechen, das der Skandinavier mit 
2:1 gegen Mairaj Ahmad Khan (In-

dien) gewann. Im regulären Finale 
um Gold und Silber hatten beide 
Schützen 14 Treffer erzielt. Im 
kleinen Finale behielt Tammaro 
Cassandro (Italien) mit 16:15 ge-
gen Juan Jose Aramburu (Spani-
en) die Oberhand.

Text & Fotos: DSB

Auf der diesjährigen 6. NWAW- 
Junioren Trophy in Wilhelms-

haven waren wieder zahlreiche 
Juniorinnen und Junioren aus 
Niedersachsen und Westfalen 
vertreten. Insgesamt 52 Nach-
wuchstalente gingen an den Start 
und lieferten sich spannende 
Wettkämpfe. Unter den Augen 
der NWAW-Trainer Tino Wenzel 
(Skeet) und Jörg Damme (Trap) 
zeigten sie ihr Können in den ein-
zelnen Klassen Schüler, Jugend, 
Junioren B und Junioren A.
Heinz Weerda vom WTC Jade hat-
te wie immer seine Anlage bestens 
im Griff. Trotz sehr schwanken-
den Wetters (Sonne, Wind, einige 
Niederschläge bis hin zu Hagel-

schauern) hatten alle Teilnehmer 
sichtlich Spaß an diesem Turnier. 
Obwohl die Scheiben am Himmel 
oft tanzten waren die Leistungen 
der Teilnehmer schon sehr gut. 
Viele Eltern und Vereinstrainer er-
möglichten den Jugendlichen wie-
der den Start auf diesem Turnier, 
indem sie mit Autos, Bussen und 
Fahrgemeinschaften die Anreise 
arrangierten. Auch war wieder 
Thomas Hemp aus Bad Salzuflen 
bei der Auswertung der vielen 
Ergebnisse behilflich, eine großar-
tige Unterstützung für die Organi-
satoren.
Bei diesem Turnier von Highlights 
zu sprechen ist aufgrund der Viel-
zahl schwierig, dennoch zog der 

Organisator des Turniers, Thors-
ten Hapke (NWAW-Koordinator 
Leistungssport) ein kurzes Resü-
mee: „Moritz Wolf (Trap-Schüler) 
hat mit 83 Treffern den Vogel ab-
geschossen, in seiner letzten Run-
de konnte er mit 24 Treffern sein 
Talent unter Beweis stellen. Ein 
weiteres Highlight war die erste 
volle Runde von Jan Theile Suh-
ren (Trap-Jun B), das Ergebnis von 
John Kellinghaus (Skeet-Schüler) 
mit 83 Treffern ist ebenfalls gran-
dios und erwähnenswert!“ so 
Thorsten Hapke, der sichtlich zu-
frieden mit dem Verlauf des Tur-
niers war. „Auch die Leistung von 
Christin Hilmer (WTC Jade) mit 86 
Treffern bei den Trapjuniorinnen 

war sehr gut!“
Sieger der „NWAW – Junioren Tro-
phy 2016“ wurde im Skeet Arndt 
Brengelmann (WTC Oldenburger 
Münsterland) und im Trap Hen-
ning Runge (SSC Schale). Beide 
konnten sich im Finale der besten 
6 Schützen gegen ihre Konkurren-
ten durchsetzen.
Bemerkenswert ist die Tatsache, 
dass sich gerade bei diesem Tur-
nier immer wieder neue Jugend-
liche zeigen, die zum Sport über 
ihre Freunde gekommen sind 
– die Zeiten der Suche nach jun-
gen Talenten scheint vorbei zu 
sein. Heute haben die Vereine alle 
eine eigene Jugendabteilung mit 
Vereinsbetreuern, die diesjähri-

52 Teilnehmer bei der  
6. NWAW - Junioren Trophy
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X-ESSE PRO - 
die Einstiegswaffe jetzt 
mit Match-Nussbaumgriff

899,– €

ge NWAW – Junioren Trophy mit 
einer Rekordbeteiligung von 52 
Starts ist erneut ein starker Be-
weis für die positive Entwicklung 

des Wurfscheibensports in unse-
rem Gebiet. Weitere Infos unter 
www.nwa-wurfscheibe.de
Eike Stöver

Die Bundesligafinals Luftgewehr 
und Luftpistole 2017 und 2018 

finden beim SSV St. Hub. Elsen in 
Paderborn statt. Nachdem sich im 
Vorfeld der BSV Buer-Bülse, die 
SGi Mengshausen und die SSV St. 
Hub Elsen um die Finalausrichtung 
beworben hatten, musste sich der 
zweite Bewerber aus Westfalen, 
der BSV Buer-Bülse, aus dem Ren-

nen verabschieden. Mit dem zwei-
ten Wahlgang kam die Entschei-
dung für die Sportschützen von 
St. Hub. Elsen. Sie setzten sich mit 
der Mehrheit der Stimmen durch 
und dürfen nun in den kommen-
den zwei Liga-
saisons wieder 
zeigen, dass 
sie nicht nur 
eine erstklassi-
ge Mannschaft 
sind, sondern 
auch als Aus-
richter punk-
ten können. 
Der Termin für 
das Bundesli-
gafinale steht 
auch schon. Es 
heißt „Save the 

date!“, denn vom 3.-5.2.2017 fin-
det sich die Bundesligaelite in Pa-
derborn zusammen, um die Mann-
schaftsmeister 2016/17 unter sich 
zu ermitteln. Schon jetzt den Ter-
min in den Kalender eintragen und 

im Feburar live in Paderborn dabei 
sein!
Wichtige Termine sind ebenfalls die 
Heimkämpfe unserer westfälischen 
Bundesligamannschaften.
ps

SSV Elsen Ausrichter des Bundesligafinals LG/LP

Termin Disziplin Mannschaft/Ausrichter
1 1.-2.10.2016 Luftgewehr 1. Nord BSV Buer-Bülse

2 3.-4.12.2016 Luftgewehr 1. Nord SSV St. Hub. Elsen I

3 16.10.2016 Luftgewehr 2. West BSV Buer-Bülse II

4 6.11.2016 Luftgewehr 2. West SSV St. Hub. Elsen II

5 8.1.2017 Luftgewehr 2. West SG Hamm I

6 8.1.2017 Luftgewehr 2. West SV Kamen I

7 12.11.2016 Luftpistole 1. Nord SSG Teutoburger Wald I

8 23.10.2016 Luftpistole 2. West SSV Bad Westernkotten I

9 27.11.2016 Luftpistole 2. West SpSch. Raesfeld I

10 11.12.2016 Luftpistole 2. West SpSch. Hengsbach & Almer I

Bei den IPC-Europameister-
schaften in Saint Jean de Monts 

(Frankreich) hat das deutsche Da-
men-Compoundteam seinen 2014 
in der Schweiz gewonnenen EM-
Titel erfolgreich verteidigt. In der 
Besetzung Karina Granitza (Soest), 
Lucia Kupczyk und Vanessa Bui 
bezwang die DBS-Auswahl die Bo-
genschützinnen aus Russland klar 
mit 194:174 und sicherte sich die 
Goldmedaille.
An der französischen Atlantikküs-

te hatten sich zuvor im Einzel-
wettbewerb in einem rein deut-
schen Finale Lucia Kupczyk und 
Vanessa Bui gegenüber gestanden. 
Für Karina Granitza selbst war es 
eine Woche mit Höhen und Tiefen. 
In der Qualifikationsrunde Einzel 
und Mannschaft konnte sie ihre 
starken Trainingsleistungen nicht 
abrufen, weil ihr starke Schmer-
zen im Ellenbogengelenk des Bo-
genarms zu schaffen machten. 
Der Bundestrainer wollte sie nach 

Rücksprache mit der Physiothera-
peutin schon aus dem Wettkampf 
nehmen. Entsprechend enttäuscht 
war sie nach ihren 633 Ringen und 
Platz 14: „Es hätten 15 Ringe mehr 
sein müssen, aber ich wollte nicht 
aufgeben“. Bui kam mit 651 als Elf-
te und Kupczyk mit 643 Ringen als 
Dreizehnte aus dem Wettkampf.
Ein Quotenplatz für die Paralympi-
schen Spiele in Rio de Janeiro war 
damit für Deutschland gesichert. 
Am Ende war es Lucia Kupczyk mit 

141 Ringen, die dieses Paralym-
pics-Ticket gewann, Vanessa Bui 
kam im Finale um Gold auf 137 
Ringe.
Eine weitere Bronzemedaille gab 
es für die deutschen Bogensportler 
im Herren-Wettbewerb mit dem 
Recurvebogen. Maik Szarszews-
ki bezwang im kleinen Finale um 
Platz drei Pawel Daleszynski (Po-
len) deutlich mit 7:1.

Text: dsb/Hinse

Deutsches Para-Compoundteam verteidigt 
EM-Titel
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Stimmberechtigt sind alle Jugendabteilungen der Mitgliedsvereine des 
WSB und die Bezirksjugendausschüsse!

Top 1 Begrüßung der Gäste und Delegierten; Genehmigung der 
 Niederschrift des letzten Jugendtages 14.6.2015 in Reken 
 veröffentlicht in der SW 5/2015
Top 2 Grußworte
TOP 3 Ehrungen
TOP 4 Bericht der Jugendleitung und Ergänzungen zu den Berichten
Top 5 Aussprache zu den Berichten
Top 6 Feststellung der Stimmberechtigung
Top 7 Vorstellung des Haushaltplanes

TOP 8 Änderung der Jugendordnung (siehe Seite 16 – 17)
Top 9  Wahlen nach § 9 Block A der Jugendordnung: 
 9.1 Vizepräsident Jugend
 9.2 Jugendsprecher   
  9.3 Nachwahl des stellv. LJL allgemeine Jugendarbeit 
TOP 10 Vorbereitung des Jugendtages 2017
TOP 11 Anträge gem. Jugendordnung § 5
Top 12 Allgemeines

Sabine Lüttmann,
Vizepräsidentin Jugend

Einladung zum Jugendtag der  
Westfälischen Schützenjugend

am 3. Juli 2016/10.00 Uhr im Forum des Geschwister Scholl Gymnasiums, 
St. Sebastianus Weg 2, 59964 Medebach

Anträge zum Jugendtag müssen bis zum 17. Juni 2016 schriftlich bei der Landesjugendleitung eingegangen sein. 
Anschrift: Westfälische Schützenjugend, Eberstraße 30, 44145 Dortmund
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Es dauert nicht mehr lange bis zum Jugendcamp 2016. Bald heißt es drei 
Tage lang: „Mein Herz schlägt für das Sauerland!“ und knapp 500 Ju-
gendliche treffen sich vom 1.-3. Juli in der Sauerlandgemeinde, um dieses 
Motto mit der Westfälischen Schützenjugend zu erleben. Die Vorbereitun-
gen auf dieses Highlight des Schützenjahres laufen bereits auf Hochtou-
ren! Sei es vor Ort im Gespräch mit Verantwortlichen und Organisatoren 
oder „daheim“ in Dortmund. Alle Beteiligten geben sich größte Mühe, da-
mit das diesjährige Camp an die Qualität der 
Vorjahre anknüpfen kann.
Das Jugendforum hat bereits an seinem Ar-
beits-Wochenende Ende April seine Vorbe-
reitungen für Medebach abgeschlossen. Trotz 
des schlechten Wetters wurde tatkräftigt ge-
bastelt, gewerkelt und organisiert. Und das 
zahlte sich aus: Die Aktionen sind geplant und 
die Zusatzangebote stehen. In diesem Jahr er-
warten euch neben den vielen Hauptattrakti-
onen unter anderem auch eine Fotobox, in der 
ihr euch als Gruppe in Szene setzen könnt und 

die schönsten Aufnahmen eurer Gruppe zudem ausdrucken und mit nach 
Hause nehmen könnt und viele weitere Überraschungen.
Freut euch auf einzigartige Erlebnisse wie die Late-Night-Gameshow der 
Sonderklasse „KRACH in MEDEBACH“ oder unser Sportturnier, dem Sauer-
landcup, an dem ihr euch im Fußballtennis gegen die anderen Mannschaf-
ten unseres Landesverbandes beweisen könnt!
Wie ihr daran teilnehmen könnt? Das ist denkbar einfach! Schaut einfach 

unter unserer Jugend-Homepage unter www.
wsb-jugend.de/veranstaltungen/jugend-
camp/ vorbei und füllt das vorgefertigte An-
meldeformular aus. Für nur 19,-€ pro Person 
seid auch ihr dieses Jahr mit dabei!
Wenn ihr jetzt sagt: „Da müssen wir dabei 
sein!“, dann guckt doch mal auf unserer Inter-
netseite vorbei, meldet euch mit euren Jugend-
lichen noch heute für das WSB-Jugendcamp 
2016 in Medebach an! Wir würden uns freuen!
Text: Maik Schreckenberg
Foto: Maria Siemann

„Mein Herz schlägt für das Sauerland“ 
Das WSB Jugendcamp 2016 in Medebach!



Der WSB bietet 
Dir die Möglichkeit
ein Freiwilliges soziales Jahr im  
Sport zu leisten. 

Das freiwillige soziale Jahr ist: 
• eine willkommene Auszeit zwischen Schule und Beruf
• eine spannende Alternative zu anderen freiwilligen Diensten
• der beste Weg, Wartezeiten für Studien- oder Ausbildungsplätze 
 zu nutzen
• anrechenbar als Wartesemester
• ideal, um den sozialen Umgang mit Kindern oder Gleichaltrigen 
 zu üben
• die Chance, unter fachlicher Anleitung eigene sportliche Ziele 
 zu verwirklichen
• ein erster Schritt zur finanziellen Unabhängigkeit
• eine gute Möglichkeit zur beruflichen Orientierung.

Als anerkannte Einsatzstelle des Landessportbundes bieten wir 
ab 1. September 2016 eine Stelle für ein „Freiwilliges soziales 
Jahr im Sport“ in unserer Geschäftsstelle in Dortmund.

Bewerbungen bitte schriftlich oder per E-Mail an die 
Geschäftsstelle des WSB.

Einsatzbereich: 
Bildungs- und Jugendbereich
Aufgabenschwerpunkte: 
• Planung, Organisation und Durchführung von Jugendmaßnahmen
• Veranstaltungsorganisation
• Kaderbetreuung
• Jugendbildungsmaßnahmen
• Verwaltungstätigkeit

Bildungsvorteile: 
• TC-Basis Ausbildung
• Jugend-Basis-Lizenz
• 15 Bildungstage beim lsb

Die Vergütung erfolgt im Rahmen der FSJ-Bestimmungen.
Gerne stehen wir für weitere Fragen per 
Mail unter klaus.lindner@wsb1861.de oder 
telefonisch unter 0231/861060-13 zur Verfügung.

Am 10.4.2016 fand das Finale der Talentrunde der WSJ im Landes-
leistungszentrum statt. Insgesamt 90 Schützen aus den Schüler- 

und Jugendklassen der 10 qualifizierten Schützenkreisen und Talentin-
seln traten in den LP- und LG-Disziplinen in Dortmund an.
Die große Luftdruckhalle war bis zum Rand mit Jugendlichen, ihren 
Betreuern und Trainern gefüllt.
Unter tatkräftiger Unterstützung des JuFo begann der Wettkampf nach 
kurzer Eingewöhnungsphase. Die erste Phase bestand aus der Vorrun-
de, in der die Schüler jeweils 20 und die Jugendlichen jeweils 40 Schuss 
abgaben. Für die Schüler  und Jugendlichen war dies ein ziemliches Er-
lebnis. Sie konnten an einem großen Wettbewerb im Landesleistungs-
zentrum teilnehmen und allen Titelbewerbern zeigen, was sie können.
Nach einer kurzen Pause, in der alle Anwesenden unter anderem das 
RedDot-Angebot der WSJ in Anspruch nehmen und erste Berührungs-
punkte mit der neuen Disziplin des WSB, dem Zielsport, sammeln konn-
ten, folgte die zweite Phase – die Finalrunde.
Nach der Finalrunde und einem, für den ein oder anderen, sehr lan-
gen Tag   standen die Platzierungen fest. Die Entscheidungen waren 
äußerst knapp, und es blieb bis zum Ende spannend. Der Schützen-
kreis Siegen-Olpe erlangte mit einem Topergebnis von insgesamt 
950 Ringen den dritten Platz, nur ganz knapp hinter dem Schützen-
kreis Ahaus, der sich mit 953 Ringen, mit gerade einmal drei Punk-
ten Vorsprung, einen wohl verdienten zweiten Platz sichern konnte. 
Aber wie immer kann es nur einen 1. Sieger geben. In diesem Jahr war 
es der Schützenkreis Steinfurt, der nicht nur in den Vorrunden seine 
Klasse zeigte, sondern sich auch im Finale keine Blöße gab und souve-
rän mit 962 Ringen den ersten Platz belegte.
Wir gratulieren den Platzierten und bedanken uns bei allen Teilneh-
mern der Talentrunde, ihr seid alle Gewinner!
Das war die Talentrunde 2016. Es wurden viele WERTvolle Erfahrun-
gen gemacht und womöglich auch der ein oder andere baldige Reprä-
sentant Westfalens bei Olympia gesichtet. Wir können stolz auf das 
sein, was dort heranwächst und gespannt sein, was uns noch erwartet!

Text & Foto: Tatjana Spies

Talentrunde 2016 
im Zeichen 
des Zielsports
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Winny-Cup
DAS Event für jedes Kind im Zielsport! am 25.9.2016 im LLZ Dortmund
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Änderungsvorschläge zur Jugendordnung
Alt
§ 1 / § 2 / § 3 /§ 7

§ 2 Grundsätze
Die Sportjugend des WSB bekennt sich zur freiheitlich-demokrati-
schen Lebensordnung und tritt für Mitbestimmung und Mitverantwor-
tung der Jugend ein. Sie ist parteipolitisch neutral. Sie tritt für die 
Beachtung der Menschenrechte und für religiöse und weltanschauliche 
Toleranz ein.

§ 5 Der Jugendtag
Es gibt ordentliche und außerordentliche Jugendtage.
Der Jugendtag ist das oberste Organ der Sportjugend des WSB. 
Er setzt sich zusammen aus:

• den Bezirksjugendausschüssen 
• Je ein Vertreter der WSB Mitgliedsvereine als Delegierter. 

Das Delegationsrecht nimmt ein beauftragtes, dem WSB als 
Vereinsmitglied namentlich gemeldeter Vereinsangehöriger, ab 
vollendetem 16. Lebensjahr wahr

Jede Person kann nur eine Stimme auf sich vereinen.

Aufgaben des Jugendtages sind:
Festlegung der Richtlinien in der Jugendarbeit

• Festlegung der Richtlinien für die Tätigkeit des 
 Jugendausschusses
• Beratung über schriftlich vorliegende Berichte folgender 
 Jugendausschussmitglieder:
• Landesjugendleiter
• Stellv. Landesjugendleiter allg. Jugendarbeit
• Stellv. Landesjugendleiter sportl. Jugendarbeit
• Jugendsprecher
• Bezirksjugendleiter
• Aussprache über die Berichte
• Vorstellung des Haushaltsplanes
• Wahl der Jugendleitung
• Wahl der Jugendsprecher
• Festlegung des Tagungsortes für den nächsten Jugendtag
• Beschlussfassung über vorliegende Anträge.

Weiterer Textverlauf unverändert!

§ 6 Jugendausschuss
Der Jugendausschuss ist nach dem Jugendtag das zweitoberste Organ 
der Sportjugend des WSB.
Der Jugendausschuss besteht aus:

• der Jugendleitung
• den Bezirksjugendleitern oder ihrer Stellvertreter
• Zwei Gesamtaktivensprecher

Die Aktivensprecher der Disziplinen werden von den jeweiligen Ka-
dermitgliedern (Stichtag 01.12.) gewählt. 
Wahlberechtigt sind die Jugendklasse und die Juniorenklassen B und 
A. Das passive Wahl-recht besitzen nur ordentliche Kadermitglieder 

Änderungsvorschlag
§ 1 / § 2 / § 3 / §7
Redaktionelle Änderung:
Ersetzen: „Sportjugend des Westfälischen Schützenbundes“ in 
„Westfälische Schützenjugend“

§ 2 Grundsätze
Die Sportjugend des WSB Westfälische Schützenjugend bekennt sich 
zur freiheitlich-demokratischen Lebensordnung und tritt für Mitbe-
stimmung und Mitverantwortung der Jugend ein. Sie ist parteipolitisch 
neutral. Sie tritt für die Beachtung der Menschenrechte und für religiö-
se und weltanschauliche Toleranz ein. Alle Mitglieder und Mitarbeiter 
bekennen sich ausdrücklich zum Präventions- und Schutzkonzept des 
WSB zum Umgang mit sexualisierter Gewalt.

§ 5 Der Jugendtag
Es gibt ordentliche und außerordentliche Jugendtage.
Der Jugendtag ist das oberste Organ der Sportjugend des WSB. 
Er setzt sich zusammen aus:

• der Jugendleitung
• den Bezirksjugendausschüssen 
• Je einem Vertreter der WSB Mitgliedsvereine als Delegierter.

Das Delegationsrecht nimmt ein beauftragtes, dem WSB als 
Vereinsmitglied namentlich gemeldeter Vereinsangehöriger, ab 
vollendetem 16. Lebensjahr wahr

Jede Person kann nur eine Stimme auf sich vereinen.

Aufgaben des Jugendtages sind:
Festlegung der Richtlinien in der Jugendarbeit

• Festlegung der Richtlinien für die Tätigkeit des 
 Jugendausschusses
• Beratung über schriftlich vorliegende Berichte folgender 
 Jugendausschussmitglieder:

• Vizepräsident Jugend und die Landesjugendleiter
• Landesjugendleiter Stellv. Landesjugendleiter allg. 
  Jugendarbeit
• Stellv. Landesjugendleiter sportl. Jugendarbeit
• Jugendsprecher
• Bezirksjugendleiter

• Aussprache über die Berichte
• Vorstellung des Haushaltsplanes
• Wahl der Jugendleitung
• Wahl der Jugendsprecher
• Festlegung des Tagungsortes für den nächsten Jugendtag
• Beschlussfassung über vorliegende Anträge.

Im weiteren Textverlauf unverändert!

§ 6 Jugendausschuss
Der Jugendausschuss ist nach dem Jugendtag das zweitoberste Organ 
der Sportjugend des WSB.
Der Jugendausschuss besteht aus:

• der Jugendleitung
• den Bezirksjugendleitern oder ihrer Stellvertreter
• Zwei Gesamtaktivensprecher

Die Aktivensprecher der Disziplinen werden von den jeweiligen Ka-
dermitgliedern (Stichtag 01.12.) gewählt. 
Wahlberechtigt sind die Jugendklasse und die Juniorenklassen B und 
A. Das passive Wahl-recht besitzen nur ordentliche Kadermitglieder 
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bis zur Vollendung des 20. Lebensjahres. Die Amtszeit dauert ein Jahr.
Die zwei Gesamtaktivensprecher werden jeweils jährlich von den Akti-
vensprecher Bogen,  Gewehr, Pistole und Flinte gewählt. Die gewählten 
Gesamtaktivensprecher sind der Landesjugendleitung bis zum 31.12. 
eines Jahres zu melden. Gesamtaktivensprecher die im Laufe des Jah-
res aus dem Kader ausscheiden, sind umgehend neu zu benennen.

Weiterer Textverlauf über Aufgaben unverändert!

§ 7 Jugendleitung
Der Jugendleitung der Sportjugend des WSB gehören an:

• Jugendleiter 
• Stellv. Jugendleiter allg. Jugendarbeit
• Stellv. Jugendleiter sportl. Jugendarbeit
• Die Jugendsprecher

Die Jugendleitung vertritt die Interessen der Sportjugend des WSB 
nach innen und außen.
Die Jugendleitung erfüllt ihre Aufgaben im Rahmen der Satzung des 
WSB, der Jugendordnung, der Beschlüsse des Jugendtages und der 
Beschlüsse des Jugendausschusses.
Die Sitzungen der Jugendleitung des WSB finden nach Bedarf statt.
Anträge können von jedem stimmberechtigten und beratenden Mit-
glied der Jugendleitung, von jedem Organ der Sportjugend im WSB, 
von den Arbeitsgemeinschaften und Kommissionen der Jugendleitung 
gestellt werden.
Bei Abstimmungen genügt die einfache Mehrheit der anwesenden 
Stimmberechtigten

§ 9 Wahlen
Die Jugendleitung der Sportjugend des WSB wird für 3 Jahre gewählt. 
Es ist in folgender Reihenfolge zu wählen:

• Block A
- Jugendleiter
- Jugendsprecher

• Block B
- Stellv. Jugendleiter allgemeine Jugendarbeit
- Jugendsprecher

• Block C
- Stellv. Jugendleiter sportliche Jugendarbeit
- Jugendsprecher

Die drei Landesjugendsprecher werden einzeln jeweils in den entspre-
chenden Wahlblöcken gewählt. 
Sie sind alle gleich und stimmberechtigt. Beide Geschlechter müssen 
vertreten sein. 
Ab dem vollendeten 27. Lebensjahr ist die Ausübung des Amtes als 
Jugendsprecher nicht mehr zulässig.
Der Landesjugendleiter und ein von der Jugendleitung bestimmter 
Stellv. Landesjugendleiter sind Mitglieder des Präsidiums.

§ 10 Verwaltung
Zur weiteren Unterstützung der Jugendarbeit sind die Mitarbeiter der 
Geschäftsstelle im Rahmen ihrer Aufgaben tätig.

bis zur Vollendung des 20. Lebensjahres. Die Amtszeit dauert ein Jahr.
Die zwei Gesamtaktivensprecher werden jeweils jährlich von den Akti-
vensprecher Bogen,  Gewehr, Pistole und Flinte gewählt. Die gewählten 
Gesamtaktivensprecher sind der Landesjugendleitung bis zum 31.12. 
eines Jahres zu melden. Gesamtaktivensprecher die im Laufe des Jah-
res aus dem Kader ausscheiden, sind umgehend neu zu benennen.

Weiterer Text unverändert!

§ 7 Jugendleitung
Der Jugendleitung der Sportjugend des WSB Westfälischen Schützen-
jugend gehören an:

• Jugendleiter Vizepräsident Jugend
• stellv. Jugendleiter allg. Jugendarbeit
• stellv. Jugendleiter sportl. Jugendarbeit
• Die Jugendsprecher

Die Jugendleitung vertritt die Interessen der Westfälischen Schützenjugend 
nach innen und außen.
Die Jugendleitung erfüllt ihre Aufgaben im Rahmen der Satzung des WSB, 
der Jugendordnung, der Beschlüsse des Jugendtages und der Beschlüsse 
des Jugendausschusses.
Die Sitzungen der Jugendleitung des WSB finden nach Bedarf statt.
Anträge können von jedem stimmberechtigten und beratenden Mitglied der 
Jugendleitung, von jedem Organ der Sportjugend im WSB, von den Arbeits-
gemeinschaften und Kommissionen der Jugendleitung gestellt werden.
Bei Abstimmungen genügt die einfache Mehrheit der anwesenden 
Stimmberechtigten

§ 9 Wahlen
Die Jugendleitung der Sportjugend des WSB Westfälischen Schützen-
jugend wird für 3 Jahre gewählt. Es ist in folgender Reihenfolge zu 
wählen:

• Block A
- Jugendleiter Vizepräsident Jugend
- Jugendsprecher

• Block B
- Stellv. Jugendleiter allgemeine Jugendarbeit
- Jugendsprecher

• Block C
- Stellv. Jugendleiter sportliche Jugendarbeit
- Jugendsprecher

Die drei Landesjugendsprecher werden einzeln jeweils in den entspre-
chenden Wahlblöcken gewählt. 
Sie sind alle gleich und stimmberechtigt. Beide Geschlechter müssen 
vertreten sein. 
Ab dem vollendeten 27. Lebensjahr ist die Ausübung des Amtes als 
Jugendsprecher nicht mehr zulässig.
Der Landesjugendleiter und ein von der Jugendleitung bestimmter 
Stellv. Landesjugendleiter sind Mitglieder des Präsidiums.
Der Vizepräsident Jugend ist Mitglied des Präsidiums. Die Landesju-
gendleitung bestimmt einen Landesjugendleiter, der im Vertretungsfall 
das Stimmrecht im Präsidium wahrnimmt.

§ 10 Verwaltung
Ein für die Jugendarbeit tätiger Mitarbeiter der Geschäftsstelle un-
terstützt und berät die Landesjugendleitung bei der Erfüllung ihrer 
Aufgaben.
Zur weiteren Unterstützung der Jugendarbeit sind die Mitarbeiter der 
Geschäftsstelle im Rahmen ihrer Aufgaben tätig.
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Der Westfälische Schützentag wird 
seit 1951 jährlich durchgeführt. 
Anlass ist die Delegiertentagung 
des Westfälischen Schützenbun-
des. Durch ein Rahmenprogramm 
mit teils traditionellem Charakter 
wurde die Veranstaltung immer 
weiter ausgebaut.
Der Schützenkreis Gütersloh 
richtet zum zweiten Mal diesen 
Schützentag aus.
Der Schützentag 2006 liegt vie-
len noch in guter Erinnerung, so 
soll es auch mit dem Schützentag 
2016 werden. 
Wenn die Schlagzeilen der ört-
lichen Presse wieder heißen: 
„Tausende Schützen erobern den 
Schinkenmarkt“ oder: „Ganz Gü-
tersloh im grün weißen Glanz“. 
Was 2006 schon gut war, wollen 

wir auch nicht ändern. 
Der Schützentag ist neben den 
vielen sportlichen Veranstaltun-
gen die einzige Maßnahme, bei 
der noch die alte Schützentraditi-
on im Vordergrund steht. 
Der Verband kam damit den In-
teressen vieler seiner Mitglieder 
entgegen, die zum Teil sehr an der 
alten Schützentradition und dem 
Heimatgedanken hingen. 
Ein Schützentag der kurzen Wege, 
der Gütersloher Schinkenmarkt, 
ein schwungvolles Partnerpro-
gramm, der glanzvolle Festumzug 
sowie der „Grüne Abend“ in der 
Stadthalle zählen neben den drei 
großen Höhepunkten, wie das  
2. Landeskaiserschießen am Frei-
tag auf einen Hochstand an der 
Stadthalle, das 25. Landesjugend-

königschießen und das 42. Lan-
deskönigschießen am Samstag, 
ohne Zweifel zu den herausra-
genden Ereignissen während des 
Westf. Schützentages.
Mit unseren jährlichen Schützen-
festen wird das Königsschießen 
als Brauchtum in unserem Schüt-
zenkreis sehr gepflegt. 
Diese lange Tradition ist im Kreis 
Gütersloh nicht mehr weg zu 
denken. Alt und Jung feiern hier 
zusammen, sie nutzen die Gele-
genheit, um Freundschaften zu 
knüpfen und zu pflegen. 
Ein Grund mehr, warum der Schüt-
zenkreis Gütersloh in diesem Jahr 
auch sein 60-jähriges Bestehen 
im Rahmen des 67. Westfälischen 
Schützentages feiern wird. 
Die Gütersloher lieben die Traditi-

on und vor allem das Brauchtum. 
Auch wenn Gütersloh mittlerweile 
keine Kleinstadt mehr ist und mit 
ihrer Industrie wie Miele und Ber-
telsmann weltweit bekannt ist. 
Gütersloh die Stadt im Grünen 
nahe des Teutoburger Waldes 
schreibt auch den Sport sehr groß 
und so ist auch der Schießsport im 
Kreis Gütersloh ein angesehener 
Sport und erfreut sich großer Be-
liebtheit. 
Das Organisationsteam des 67. 
Westfälischen Schützentages 
lädt alle Schützinnen und Schüt-
zen nach Gütersloh ein, um ge-
meinsam einen unvergesslichen 
Schützentag 2016 in Ostwestfalen 
zu feiern.

Reinhard Große-Wächter

Diesem Motto haben wir uns ver-
schrieben und bei allen Veranstal-
tungsorten Rechnung getragen. So 
ist das Partnerprogramm, dass in 
der Tanzschule Stüwe-Weissen-
berg stattfinden wird, sowohl von 
der Gütersloher Stadthalle, wo 
die Delegiertentagung abgehalten 
wird, als auch vom Busparkplatz 
am Marktplatz bequem in wenigen 
Gehminuten durch die Gütersloher 
Innenstadt zu erreichen. Dies gilt 
auch für die Damen des Hofstaa-
tes, die vielleicht schon in ihren 
Festkleidern angereist kommen. 

In der Tanzschule Stüwe-Weißen-
berg erwartet die Gäste neben 
einem Gläschen Sekt und einer 
kleinen Stärkung mit den „Traum-
tänzern“, dem Männerballett 
des ortsansässigen Kattenstro-
ther Karnevals-Club ein echtes 
Schmankerl. Wenn die Herren 
ihre Astralkörper in Szene setzen, 
bleibt kein Auge trocken, das ist 
sicher. Einem kurzweiligen und 
vergnüglichen Vormittag steht 
mit der passenden Partystimmung 
dann nichts mehr im Weg.
Auch für den „Grünen Abend“ 

konnten wir mit der Band „Music 
and Fun“ eine qualitativ hoch-
wertige Showband engagieren, 
die den Abend musikalischen be-
gleiten und für die richtige Fest-
stimmung sorgen wird. Natürlich 
haben wir uns auch für diesen 
Abend einige Highlights ausge-
dacht. Hier wollen wir noch nicht 
allzu viel verraten, aber auch hier 
darf herzhaft gelacht werden.
Auf unserer Homepage unter 
www.schuetzenkreis-guetersloh.
de haben wir für den Westfäli-
schen Schützentag eine eigene 

Rubrik eingerichtet (zu erreichen 
durch einen Klick auf das Festab-
zeichen). Hier werden in den kom-
menden Tagen und Wochen wei-
tere Informationen veröffentlicht.
Für die Damen des Hofstaates 
ist es vielleicht interessant zu 
wissen, dass wir auch Umkleide-
möglichkeiten anbieten werden, 
damit die Damen nicht den ganzen 
Tag bereits in ihren Festkleidern 
verbringen müssen. Auch hierzu 
werden nähere Informationen in 
kürze Folgen.
Reinhard Große-Wächter

Vorstellung des  
67. Westfälischen Schützentages  

in Gütersloh

„Ein Schützentag der kurzen Wege“



AUS DEM WSB   19schützenwarte 3.2016

✁
67. Westfälischer Schützentag 2016 in Gütersloh am 8. Oktober 2016

Bestellschein / Festanzeichen
(auch online möglich!)

Ihre Bestellung richten Sie bitte an:
Schützenkreis Gütersloh von 1956 im WSB e.V.
Dietmar Lütgert, Rhedaer Straße 47, 33334 Gütersloh
E-Mail: Dietmar.Luetgert@versanet.de 
http://www.schuetzenkreis-guetersloh.de/

 Stück Festabzeichen am Bande im Set  je Euro 7,50

Bitte vergessen Sie nicht, Porto- und Versandkosten in Höhe 
von Euro 2,50 Ihrer Bankanweisung hinzuzurechnen.

Der Versand erfolgt zeitnah nach Gutschrift auf unserem Konto:
Bankverbindung: Sparkasse Gütersloh | WSB Tag 2016
  IBAN: DE58 4785 0065 0000 0355 60
  BIC: WELADED1GTL

 Absender:
Der Verein: 
Name: 
Straße / Nr.:
PLZ / Ort:
Telefon:

 E-Mail:

Ort/Datum:
Unterschrift:

67. Westfälischer Schützentag 2016 in Gütersloh am 8. Oktober 2016

Teilnahmemeldung zum Festzug
Anmeldung bitte senden an: (auch online möglich!)
Schützenkreis Gütersloh von 1956 im WSB e.V.
Wolfgang Bultmann
Alter Hellweg 66
33334 Gütersloh
E-Mail: Fam.W.Bultmann@t-online.de
http://www.schuetzenkreis-guetersloh.de/ 

Der Verein: 
Name: 
Straße / Nr.:
PLZ / Ort:
Telefon:
 
E-Mail:

nimmt am Festzug des 67. Westfälischen Schützentages am 8.10.2016 
in Gütersloh teil.

Wir kommen mit:

 
 Teilnehmern

 Fahnen

 Spielmannszügen / Fanfarenzügen

 Kaiser- / Königspaaren

Wir reisen mit: Omnibus/sen Pkw Bahn an.

(Nichtzutreffendes bitte streichen)

Ort / Datum: 

Unterschrift / Stempel: sw 3.2016

67. Westfälischer Schützentag 2016 in Gütersloh am 8. Oktober 2016

Bestellschein / Eintrittskarten
(auch online möglich!)

Partnerprogramm / Grüner Abend
Ihre Bestellung richten Sie bitte an:
Schützenkreis Gütersloh von 1956 im WSB e.V.
Petra Bollkämper, Goldregenweg 23, 33334 Gütersloh
E-Mail: pbollkaemper@t-online.de 
http://www.schuetzenkreis-guetersloh.de/

 Stück Eintrittskarte Partnerprogramm  je Euro 10,00
 08. Oktober 2016

 Stück Eintrittskarte „Grüner Abend“  je Euro 15,00
 08. Oktober 2016

Bitte vergessen Sie nicht, Porto- und Versandkosten in Höhe 
von Euro 2,50 Ihrer Bankanweisung hinzuzurechnen.

Der Versand erfolgt zeitnah nach Gutschrift auf unserem Konto:
Bankverbindung: Sparkasse Gütersloh | WSB Tag 2016
  IBAN: DE58 4785 0065 0000 0355 60
  BIC: WELADED1GTL

 Absender:

Der Verein: 
Name: 
Straße / Nr.:
PLZ / Ort:
Telefon:
 
E-Mail:

Ort/Datum:

Unterschrift: sw 3.2016

✁✁
sw 3.2016

Programm
Freitag, 7.10.2016

10.00 Uhr Baumpflanzung und Empfang der Stadt Gütersloh 

 (für geladene Gäste)

12.00 Uhr kleiner Imbiss für die Gäste des Empfangs

14.00 Uhr Landeskaiserschießen, Hochstand an der Stadthalle

16.00 Uhr Hauptausschusssitzung, Sitzungssaal der Sparkasse

20.00 Uhr „Gütersloher Abend“, Tanzschule Stüwe-Weissenberg / 

Festakt 60 Jahre Schützenkreis Gütersloh mit Siegereh-

rung Landeskaiserschießen

Samstag, 8.10.2016

09.00 Uhr Landesjugendkönigschießen beim SV Pavenstädt /

 Landeskönigschießen beim SV Kattenstroth

09.00 Uhr Ausgabe Stimmkarten und Einlass in die Stadthalle

10.00 Uhr Festakt und Delegiertenversammlung in der Stadthalle

10.00 Uhr Partner-Programm in der Tanzschule Stüwe-Weissenberg

15.00 Uhr Antreten zum Festzug auf dem Sportplatz Moltkestraße 

mit Bannerübergabe und Proklamation Landeskönig und 

Landesjugendkönig

16.00 Uhr Festmarsch mit Vorbeimarsch am Rathaus, Adenauerplatz

19.00 Uhr Einlass in die Stadthalle Gütersloh

20.00 Uhr „Grüner Abend“ in der Stadthalle Gütersloh
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 Geschäftsstelle
 Westfälischer Schützenbund e. V.
 Eberstraße 30, 44145 Dortmund 
Telefon 02 31/86 10 60-0

Telefax 02 31/86 10 60-18

Internet wsb1861.de

E-Mail info@wsb1861.de

Kern-/Öffnungszeiten Arbeitszeit  

Montag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr

Dienstag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch 10.00 bis 19.00 Uhr 08.00 bis 20.00 Uhr

 telefonisch erreichbar ab 08.00 Uhr

Donnerstag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr

Freitag keine Öffnungszeiten 08.00 bis 15.00 Uhr

Grundkurse 
inkl. Sachkundeausbildung
Ziele und Inhalte: Die Ausbildung soll eine praxisnahe Handlungskom-
petenz als Standaufsicht vermitteln. Sie beinhaltet die Prüfung nach  
§ 7 WaffG. Darüber hinaus ist sie Teil 1 der Schießsportleiterausbildung 
und Voraussetzung zur Teilnahme an einer Lizenzausbildung des WSB 
und des DSB.
Voraussetzung: Die Teilnehmer sollen mindestens ein halbes Jahr im 
Besitz eines Sportpasses sein.
Anmeldung dezentral an die Ausbildungsbeauftragten der Bezirke:

 1000 Münsterland
Anmeldung: Harald Hoffmann, Dietrich-Bonhöffer-Str. 36,  

48429 Rheine, Tel. 05971/7556 oder 
Email gun.hoffmann@t-online.de

 2000 Industriegebiet
Termine: Lehrgang 1: 23. /24. April 2016 von 8:30 Uhr bis
 ca. 17:30 Uhr
 Prüfung: 7. Mai 2016 von 8:30 Uhr bis ca. 14:00 Uhr
 Anmeldeschluss: 1. April 2016
 Lehrgang 2: 5./6. November 2016 von 8:30 Uhr bis 
 ca. 17:30 Uhr
 Prüfung: 19. November 2016 von 8:30 Uhr bis 
 ca. 13:30 Uhr
 Anmeldeschluss: 1. Oktober 2016
Ort:  Schießsportanlage der Stadt Herne, Im Sportpark 20,
 44652 Herne
Anmeldung: Michael Aden, Stockumer Str. 125, 44892 Bochum,  

Tel. 0234/9271130, Fax 9271131, 
michael-aden@live.de

 3000 Ostwestfalen
Anmeldung: Heinrich Wallbaum,  

Heinrich-Röhr-Str. 35, 32760 Detmold  
Tel. 05231/57809

 4000 Mark

Termine: 7.11.2016 10.11.2016 14.11.2016 
17.11.2016 21.11.2016 24.11.2016 

Anmeldung: Detlef Blomeier, Remscheider Str. 169,  
42369 Wuppertal

 Tel. 0202-7693536, 0176-92161700 ,  
Fax 0202-7693557, www.bezirkmark.de

 E-Mail: d.blomeier@t-online.de Termine: 6.3.2017-
23.3.2017  Mo. & Do. v. 19:00-22:00 Uhr

 6.11.2017-23.3.2017   Mo. & Do. v. 19:00-22:00 Uhr
Ort: PP Hagen , Schießstand PSV Hagen Hoheleye

 5000 Hellweg
Termine: Lehrgang 22./23. Oktober 2016, Prüfung: 31.10.16
Anmeldung: Theo Lohmann, Starenschleife 134, 59071 Hamm, 

Tel. 02381/84383

 6000 Westfalen-Süd
Anmeldung: Stephan Sack, Dirlenbacher Weg 14, 57250 Netphen
 Tel.: 02733/128595

 7000 Süd-Ost-Westfalen
Termine: 29.10.2016  30.10.2016 4.11.2016

Ort: Schießstand der BSG Warstein in der Sauerlandhalle, 

Herrenbergsweg, 59581 Warstein

Anmeldung:  Klaus Tacke, Friedrichstraße 7, 59581 Warstein, 

Tel. p.: 02902/76768 , m. 0175/4 982787

  E-Mail: Klaus.tacke@t-online.de

Zulassung zum WSB Bogenkader 2017
Unser Landestrainer für das Bo-
genschießen, Carsten Knorr, hat 
die Kriterien für die Zulassung zum 
Landeskader Bogen 2017 bekannt-
gegeben. Für die Nominierung in 
den Landeskader Bogen des West-
fälischen Schützenbundes sind die 
folgenden Leistungen in der Frei-
luftsaison 2015/16 zu erbringen.
Um die Wettkampfstabilität zu be-
rücksichtigen, sind die Ergebnisse 
mindestens zwei Mal zu erreichen. 
Berücksichtigt werden die folgen-
den Wettkämpfe:
Bezirksmeisterschaft im Freien, 
Landesmeisterschaft im Freien, 
Deutsche Meisterschaft im Freien 
und DSB Ranglisten sowie alle re-
kordberechtigten Turniere.
Schüler A männlich  610
Schüler A weiblich   580
Jugend männlich  590
Jugend weiblich  550
Junioren männlich  600
Junioren weiblich  550
Herren   640
Damen   610

Bei Erreichen der Kriterien können 
die Athleten durch ihren Verein 
dem Landestrainer Bogen gemel-
det werden. Sie werden dann zur 
Kadersichtung eingeladen. Diese 
Sichtung dient der Überprüfung 
von Kraft, Ausdauer und der indi-
viduellen Schießtechnik.
Durch die Berufung in den Landes-
kader des WSB entsteht in etwa 
der folgende Trainingsaufwand:
• Schüler/Jugend ca. 20.000 Pfeile 

pro Jahr + Ausdauer-, Kraft- und 
Mentaltraining

• ab Junioren ca. 30.000 Pfeile 
pro Jahr + Ausdauer-, Kraft- und 
Mentaltraining

Die Einhaltung der Vorgaben des 
Trainingsplanes wird regelmäßig 
durch entsprechende Testverfah-
ren überprüft.
Die Entscheidung über die Beru-
fung in den Landeskader erfolgt 
nach Vorschlag des Landestrainer-
teams für ein Jahr durch die Leis-
tungssportkommission des WSB.
Carsten Knorr

Fit für die Jugend
Sichert euch die letzten Plätze für den Lehrgang Jugend-Basis-Lizenz 

am 4./5.6.2016 in Hövelhof.

150,- € (WSB Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung), 

inkl. Mittagessen + Übernachtung

Lehrgangs-Nr. JU-1617
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Cover

Ermöglicht mittels sehr langer 
Klettverschlussbänder, 
eine sowohl gerade als auch 
diagonale Befestigung

Portable KK

Hannöversche Straße 22, 44143 Dortmund 
Tel.: 0231-426048-0     
Web: www.mec-shot.de      
Email: info@mec-shot.de

Mit dem Monocle tragen sie ein 
Schießglas, welches individuell auf 
ihr Auge angepasst wird, direkt an 
ihrem Diopter und können so auf 
eine Schießbrille verzichten.

- Ausrüstung
- Bekleidung
- Gewehre und Pistolen
- LG/LP/KK Munitionstest
- Training unter Anleitung
- Schießbrillenanpassung

Cover

Monocle

Stativ und Dosenclip

Literatur

Learn from your rifle - 
Listen to your Scatt!

Die Westfälische Schützenjugend 
hat drei quadratisch praktische 
Vereinshilfen entworfen, die Ih-
nen für Ihre tägliche Arbeit für 
den Verein Argumentationshilfen 
geben und Ihren Verein Außen-
stehenden näher bringen können. 
Wir haben unseren Mitgliedsver-
einen je einen Satz mit dem Jah-
resrundschreiben zugeschickt. 
Wenn Sie diese Vereinshilfen nut-

zen möchten, können Sie diese 
gerne über unsere Geschäftsstelle 
bestellen. 
100 Stück kosten 25,00 € zzgl. 
Versandkosten. Die Broschüren 
bieten Platz für Ihren Vereins-
stempel oder Aufkleber mit den 
nötigsten Daten. 
Sollten Sie Interesse haben, indi-
vidualisierte Broschüren mit An-
gaben zu Ihrem Verein drucken zu 

Vereinshilfen 
Tradition + Jugend + Sport

lassen, ist eine Bestellung gemäß 
folgender Preisstaffel möglich:

100 Stück 42,50 €
250 Stück 65,50 €
500 Stück 78,50 €

Bestellungen richten Sie bitte per 
Email an klaus.lindner@wsb1861.de

Jasmin Pforth
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w 2300 GELSENKIRCHEN

Jürgen Kuhlmann neuer König  
im Kreis Gelsenkirchen

Zu unserer Ordentlichen Mitglie-
derversammlung am Donnerstag, 
den 9.6.2016 um 20.00 Uhr auf 
dem Schießstand der VSB Steinfurt, 
Schießkeller Gymnasium Arnoldi-
num, Erpostraße, laden wir recht 
herzlich ein.

Tagesordnung:

TOP 1: Begrüßung und 
  Totenehrung
TOP 2: Feststellung der Stimmen 
  und Wahl der Stimmzähler
TOP 3: Protokoll der 
  Ordentlichen 
  Mitgliederversammlung 
  vom 21.5.2015
TOP 4: Berichte (Vorsitzender, 
  Sportleiter, 
  Jugendleiter, 
  Damenleitung, 
  Bogenreferent,
  RWK-Leiter,
  Ligaleiter,
  Pistolenreferent,
  Seniorenbeauftragter)
TOP 5: Aussprache über Berichte
TOP 6: Kassenbericht und 
  Bericht der Kassenprüfer
TOP 7: Entlastung der Kassierer 
  und des Vorstandes

TOP 8: Kreisumlage und 
  Finanzplan (Beiträge und 
  Startgelder, Ein-/Austritte)
TOP 9: Wahlen (2. Vorsitzender, 
  Bogenreferent,
  Seniorenbeauftragter,
  Ligaleiter,
  Pistolenreferent,
  Kassenprüfer,
  ggf. Bestätigung stellv. 
  Jugendleiter )
TOP 10: Grußwort der Gäste
TOP 11: Siegerehrung 
  Kreismeisterschaft 2017
TOP 12: Siegerehrung Liga 
  2016/2017
TOP 13: Siegerehrung RWK 2017
TOP 14: Verschiedenes

Der Vorstand bittet um zahlreiche 
Teilnahmen, insbesondere von den 
zu ehrenden siegreichen Schützen.

Anträge zur Versammlung müssen 
14 Tage vor Versammlungstermin 
beim Kreisvorsitzenden in schrift-
licher Form eingegangen sein bei 
Mario Dierker, Sassen Kamp 15b, 
48477 Hörstel-Dreierwalde

Mario Dierker, Kreisvorsitzender
Thorsten Schulze, Schriftführer

w 1500 STEINFURT

Ordentliche Mitgliederversammlung  
des Schützenkreis Steinfurt

Aus Bezirken und 
Kreisen

Vor 10 Jahren
Mareike Ostkamp und Philipp Rog-

ner gewinnen Gold LG und mit 
dem Sportgewehr beim 22. ISAS 

Weltrekord und Quotenplatz für 
Christine Wenzel in Qingyuan/
China

Jörg Jagener wird im Alter von 38 
Jahren neuer Geschäftsführer 
des WSB

Kristina Brandt wird neue Mitarbei-
terin des WSB im Bereich Buch-
haltung

Märchenhafter Abschluss des 
Übungsleiterlehrganges mit 
„Prinzen und Werwölfen“

Kinder im Schützenkreis Gütersloh 
spielen Fußball für die Kinderhil-
fe Tschernobyl

Vor 20 Jahren
Viviane Götz holt Doppelsilber bei 

der EM in Budapest
Versammlung und Kegeln – Jugend-

training einmal anders bei der SG 
Hamm

Stolz wie Senioren – Der Sport der 
Älteren wird immer populärer

Das WSB-Ehrenzeichen wird neu 
eingeführt und ergänzt die Aus-
zeichnungen

Vor 30 Jahren
Trimm Spiele des Deutschen Sport-

Damals
in der Schützenwarte

bundes – Volkswettbewerbe in 
14 Sportarten

125 Jahre Deutscher Schützenbund
Wahlen zum Ehrenrat des WSB
Sondertrainingsangebot im LLZ für 

die Landesmeisterschaften

Vor 40 Jahren
DSB mit über 900.000 Mitgliedern 

Drittgrößter Deutscher Sport-
fachverband

Dr. Heinz (Harry) Schwald aus Lü-
denscheid wird Schatzmeister 
des Deutschen Schützenbundes

Tirol-Fahrt der Westfalenauswahl 
des WSB aus Sicht eines Jugend-
sprechers

Vor 50 Jahren
Tradition kein Sofa, sondern Sprung-

brett für die Zukunft
Fünf Böllerschüsse verkünden: 

Horst I. ist neuer Bundeskönig
Schützentag in Baden-Baden: „Wenn 

wir eine Million Mitglieder haben 
kommen wir wieder“

Vor 60 Jahren
Der DSB denkt über alternative 

Qualifikationswege zur DM nach
Gute Beteiligung am Vereins-Fern-

wettkampf und am Städte-Fern-
wettkampf

Der SSV Öchtringhausen feiert 
25-jähriges Bestehen

Beim 6. Westfälisch-Lippischen 
Schützentag in Gelsenkirchen 
wird das neue Bundesbanner des 
WSB geweiht
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Die Siegerehrung fand am 6. April 
2016 in der Gaststätte „Holster-
hauser Hof“ statt. Die Kreisvor-
sitzende Ursula Hoffmann lobte 
zu Beginn der Veranstaltung die 
Sportleitung und dankte für die 
hervorragende Vorbereitung der 
Siegerehrung.

Zusammen mit der Sportleitung 
Peter Montag, Frank Hoffmann 
und Thomas Hoffmann überreich-
te Ursula Hoffmann allen erfolgrei-
chen Schützen und Schützinnen die 
Urkunden und Pokale. 
Der Seniorenpokal ging in diesem 
Jahr an erfolgreiche Schützen vom 

BSB Holsterhausen e.V.
Der Karl-Gottowik-Pokal wurde 
Andreas Werner vom BSV Holt-
hausen e.V. für seine uneigennüt-
zige Hilfe im Schützenkreis über-
reicht.

Text & Foto: Ulrike Aden

w 2500 HERNE

Siegerehrung Kreismeisterschaften und RWK in Herne

Mit dem 55. Schuss sicherte sich 
Jürgen Kuhlmann vom SV Polsum 
beim Königsschießen des Schüt-
zenkreises die Kreiskönigswürde 
für die nächsten zwei Jahre. Bei 
einem spannenden Endkampf 
setzte sich der Polsumer Vereins-
vorsitzende gegen seine 15 Kon-
kurrenten mit einem gezielten 
Schuss auf den Holzadler durch. 
Der Schützenkreis 2300 traf sich 
bereits um 14.00 Uhr mit Ab-
ordnungen fast aller 31 Kreis-
vereine. Unter den Klängen des 
Spielmannszuges Buer-Bülse 
marschierten die Schützenabord-
nungen bei strahlendem Sonnen-
schein in einem kurzen Festumzug 
durch Polsum und begleiteten den 
noch amtierenden Kreiskönig Jür-
gen Sandow zum Vereinsheim des 
SV Polsum an der Bartholomäus-
Schule.
Auf dem Polsumer Schießstand 
hatte der Schützenkreis bereits 
einen Holzvogel installiert. Mit 
dem Luftgewehr begann zunächst 
das Trophäenschießen. Die Krone 
sicherte sich mit dem 6. Schuss 
Florian Kuhn vom BSV Buer-Bülse. 
Das Zepter ging nach 17 Schüs-
sen an Tina Schwiderski vom BSV 
Erle-Middlich. Für den Reichsapfel 
wurden acht Schüsse benötigt, bis 
Wolfgang Behmler von der BSG 
Sutum als Sieger feststand. Den 
rechten Flügel sicherte sich nach 
121 Schüssen Thomas Papke vom 
SV Polsum. Der linke Flügel ging 
nach 109 Schüssen an Peter Wei-
nert von der BSG Westerholt.
Dann wurde es ernst. 19 Aspiran-
ten wurden von den Vereinen des 
Kreises angemeldet. Beim Kreis-
königsschießen dürfen nur Schüt-
zinnen und Schützen teilnehmen, 
die bereits einmal in ihrem Verein 
König oder Königin waren. 16 Teil-

nehmer blieben bis zum Schluss 
dabei. Der glückliche Sieger hieß 
dann nach dem 55. Schuss Jürgen 
Kuhlmann. Somit stellt der SV Pol-
sum bereits zum zweiten Mal in 
Serie den Kreiskönig.
Der Spielmannszug des BSV Erle-
Middelich unterhielt die Besucher 
während des Nachmittags musi-
kalisch und brachte natürlich dem 
neuen Kreiskönig spontan ein 
Ständchen.
Fast nahtlos ging es ab 19.30 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Polsum 
in den Kreiskönigsball über. Der 

stellv. Kreisvorsitzende Klaus 
Lindner begrüßte die zahlreichen 
Gäste und brachte in seiner An-
sprache auch die Sorge der Schüt-
zen bei der derzeitigen Gelsen-
kirchener Bäderdiskussion zum 
Ausdruck. Bei einer Schließung 
des Sport-Paradieses würden die 
Schützen ihre im Umkreis einzige 
Schießsportanlage verlieren, auf 
der Klein- und Großkaliber Trai-
nings- und Wettkampfmöglichkei-
ten zu finden sind. Hier mahnte 
er die Politik zu kooperativen Ge-
sprächen mit dem Schützenkreis, 
um eine für alle tragbare Lösung 
zu finden.
In seiner Laudatio würdigte Lind-
ner noch einmal die Verdienste 
des scheidenden Kreiskönigs Jür-
gen Sandow, der mit viel Herz und 
Engagement seine Aufgaben zur 

Wahrung der Tradition gemeistert 
hat. Anschließend wurde der neue 
Kreiskönig durch den Gelsenkir-
chener Bürgermeister Werner 
Wöll mit der Kreiskönigskette in-
thronisiert. 
Im weiteren Programm erlebten 
die Besucher eine mitreißende 
Musikshow des Spielmannszuges 
Buer-Bülse und eine Illussions- 
und Zaubershow des neuen Kreis-
königs Jürgen Kuhlmann. Bis tief 
in die Nacht wurde beim Kreiskö-
nigsball gefeiert. Die zahlreichen 
Helfer des SV Polsum hatten mit 
viel Mühe für einen reibungslosen 
Ablauf und eine angenehme Rund-
umversorgung gesorgt und damit 
den Grundstein für eine sehr ge-
lungene Veranstaltung gelegt.
Text: kl
Fotos: Arno Niehöfer
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Kreistrainingstag in Lüdenscheid 
erfolgreich etabliert
Um 19:04 Uhr begrüßte die ers-
te Vorsitzende Gabriele Thomée 
die Kreisdelegiertenversammlung. 
Nach den Grußworten durch den 
Vorsitzenden des SC Neuenhaus 
Friedrich Crummenerl und den 
Kämmerer der Stadt Kierspe Herr 
Stelse erhob sich die Versammlung 
zur Totenehrung.
Es wurde festgestellt, dass von 23 
Vereinen zwölf Vereine anwesend 
sind.
Die Tagesordnung 2016 und das 
Protokoll 2015 wurden rechtzeitig 
veröffentlicht und einstimmig in 
der vorliegenden Fassung von der 
Versammlung angenommen.
Es folgten die Berichte des Vorstan-
des
a. Geschäftsbericht (Gabriele Tho-

mée): Der Vorstand nahm 2015 
an der Bezirksdelegiertenver-
sammlung und am westfäli-
schen Schützentag teil. Ebenso 
wurden Kreisvorstandssitzun-
gen abgehalten

b. Kassenbericht (Sylvia Stöckel): 
Der Kreis ist nicht reich, aber 
Sylvia Stöckel konnte von einer 
gesunden Kassenlage berichten. 

c. Sportbericht (Volker Stöckel): 
Auch 2015 ist der Trend zu er-
kennen, dass weniger Schützen 
an Wettkämpfen teilnehmen. 
Der Kreis hat durch Stützpunkt-
training durch ausgebildete 
Trainer versucht, die Schützen 
besser auszubilden. Immerhin 
kann der Kreis auf vielfache 
Teilnahmen von Schützen und 
Schützinnen auf Landesmeister-
schaften und Deutschen Meis-

terschaften stolz sein.
d. Jugendbericht (Ann-Katherin 

Heß): Die neu gewählte Jugend-
leiterin hob hervor, dass man 
wieder mehr Wettkämpfe im 
Jugendbereich auf Kreisebene 
plant.

e. Bericht der Damenleitung (Su-
sanne Rösges): Leider musste 
das für 2015 geplante Kreisda-
menschießen wegen zu geringer 
Anmeldungen abgesagt werden. 
Für Anfang 2017 wird ein neuer 
Versuch gestartet.

f. Bericht der Rundenwett-
kampfleitung (Hans Willms-
mann): Die Rundenwettkämpfe 
sind noch nicht komplett be-
endet, von sechs Durchgängen 
sind fünf Durchgänge geschos-
sen. Leider nehmen auch hier 
immer weniger Mannschaften in 
den einzelnen Disziplinen teil.

g. Bericht der Seniorenleitung (Jo-
chen Wohlgemuth): Einen leich-
ten Teilnehmerschwund musste 
auch Jochen Wohlgemuth be-
richten. Jedoch ist das Kreis-
seniorenschießen immer noch 
sehr beliebt. An den drei Termi-
nen 2015 meldeten sich immer 
mehr als 100 Teilnehmer an. 
Ein Danke geht an die Vereine 
ASV Kierspe, VSC Lüdenscheid 
und Hülscheider SSv, die auch 
2015 Ihre Schützenstände zur 
Verfügung stellten und sich um 
die Standaufsicht und um die 
Bewirtung der Schützen geküm-
mert haben. 2016 stellen fol-
gende drei Vereine Ihre Schüt-
zenstände zur Verfügung: ASV 

 4000 MARK

Einladung zur Delegiertenversammlung 
des Bezirk Mark
am 11.9.2016 um 10 Uhr beim 
Altenhagener SV, Alexander Str. 
33, 58097 Hagen, Einlass 09.30 
Uhr.

Tagesordnung Festakt und 
Ehrungen
 
1. Musikalische Eröffnung und 

Einzug der Bezirksstandarte 
und der Vereinsfahne des Al-
tenhagener SV

2. Eröffnung und Begrüßung 
durch die Bezirksvorsitzende 
Susanne Zappe 

3. Begrüßung der Delegierten 
durch den Vorsitzenden des 
Schützenkreises Hagen und 
den Hausherrn des Altenha-
gener SV 

4. Grußworte der Gäste 
5. Totenehrung 
6. Ehrungen verdienter Schüt-

zinnen und Schützen 
7. Übergabe der Bezirksstandar-

te an den Schützenkreis Ha-
gen Delegiertenversammlung 

8. Feststellung der Anzahl der 
vertretenen Stimmen 

9. Wahl von drei Stimmzählern 
10. Genehmigung der Tagesord-

nung 
11. Genehmigung des Protokolls 

der Delegiertenversammlung 
vom 13.9.2015 bei der Schüt-
zenbruderschaft St. Hubertus 
Menden-Nord (veröffentlicht 

in der Schützenwarte März/
April 2016 und auf der Home-
page des Bezirk Mark)

12. Berichte des Vorstandes 
 a. Bericht der Vorsitzenden, 
 b. Sportbericht, 
 c. Jugendbericht, 
 d. Kassenbericht 
13. Bericht der Kassenprüfer 
14. Aussprache über die Berichte 
15. Entlastung der Schatzmeiste-

rin und des Vorstandes 
16. Wahlen 
 a. stellvertr. Vorsitzende/r 
 (3 Jahre), 
 b. Geschäftsführer/in 
     (drei Jahre), 
 c. Sportleiter/in (drei Jahre), 
 d. evtl. Ergänzungswahlen, 
 e. Kassenprüfer (Schützen-

kreis Lüdenscheid) 
17. Haushaltsplan 
18. Delegiertenversammlung 

2017 (Schützenkreis Lüden-
scheid) 

19. Beschlussfassung über vor-
liegende Anträge (Anträge 
müssen bis zum 24.8.2016 
bei der Bezirksvorsitzenden 
schriftlich vorliegen). Die 
Ausgabe der Stimmkarten 
erfolgt ab 09.30 Uhr im Ta-
gungsraum gegen Abgabe des 
beigefügten Stimmausweises. 
Ebenfalls werden dort die 
Auszeichnungen der Bezirks-
meisterschaft ausgegeben.

Stimmausweis
für die
Delegiertenversammlung des Bezirks Mark 2016

Stimmzahl:             Vereinsnummer:

Als Vertreter des

sind als Delegierte für uns stimmberechtigt:

(Unterschrift nach § 26 BGB)              (Vereinssiegel)

✁
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Der Schützenkreis Lünen hat wie-
der einen kompletten Vorstand 
an seiner Spitze. Nachdem das 
Amt des Geschäftsführers seit 
der vergangenen Kreisdelegier-

tenversammlung ein Jahr vakant 
war, wurde Rainer Alexander vom 
Schützenverein Lünen 1332 ein-
stimmig bei der Delegiertenver-
sammlung des Schützenkreises 

Anfang April in Lünen-Wethmar 
neu gewählt. Alexander hatte sich 
bereits im Jahre 1998 einen Namen 
im Schützenkreis gemacht. Damals 
schaffte er es, Landeskönig des 

w 5300 LÜNEN

Rainer Alexander neuer Geschäftsführer des 
Schützenkreises Lünen

Kierspe, Blau-Weiß Sundhelle 
und Hülscheider SSv, der VSC 
Lüdenscheid steht leider vor der 
Auflösung des Verein und kann 
somit nicht wie gewohnt seine 
Sportstätte zur Verfügung stel-
len.

Die Berichte wurden unter großem 
Applaus zur Kenntnis genommen. 
Der Kassenprüfer Friedrich Crum-
menerl erklärte, die Ordnungsmä-
ßigkeit der Kasse festgestellt zu ha-
ben und bat die Versammlung um 
Entlastung der Schatzmeisterin Syl-
via Stöckel und des gesamten Vor-
standes, was einstimmig erfolgte.
Nach einer kurzen Pause wurde ge-
wählt. Sylvia Stöckel (Hülscheider 
SSv) wurde als 1. Kreisschatzmeis-
ter einstimmig für drei Jahre bestä-
tigt. Peter-Dirk Heese stellte das 
Amt des 2. Kreissportleiter nach 
jahrelanger, hervorragender Mitar-
beit, zur Verfügung. Die Versamm-
lung wählte einstimmig für drei 
Jahre Marcel Dörder (SC Halver). 
Auch Jochen Wohlgemuth stellte 
das Amt des 1. Kreisseniorenleiter 
ebenfalls nach jahrelanger, hervor-
ragender Mitarbeit, zur Verfügung. 
Die Versammlung wählte einstim-
mig für drei Jahre Ulrich Koscinski 
(Hülscheider SSv) 
Leider konnten die Posten des 3. 
Kreisvorsitzenden, des 1. und 2. 
Kreisgeschäftsführers und der 2. 
Frauenbeauftragte nicht besetzt 
werden. Beim Kreisjugendtag 2016 
wurde Ann-Katherin Heß als neue 
1. Kreisjugendleiterin gewählt. Die 
Versammlung bestätigte einstim-
mig diese Wahl. 
Uwe Dörder wurde einstimmig für 
drei Jahre als Kassenprüfer.
Schatzmeisterin Sylvia Stöckel 
stellt den Haushaltsplan vor, dieser 
wurde ebenfalls einstimmig ange-
nommen.
Gabriele Thomée erinnerte unter 
dem Punkt Verschiedenes daran, 
dass der Schützenkreis Lüden-
scheid 2107 den Bezirksdelegier-
tentag ausrichtet. Es wurde an 
die Vereine appelliert, bis Anfang 
August einen Delegiertenort zu be-
nennen, der ca. 120 Personen für 
diesen Tag bewirten kann. Zudem 
muss die Bezirksfahne von diesem 
Verein übernommen werden und 
u.a. beim Westfälischen Schützen-
tag 2017 präsentiert werden. Der 
Bezirksdelegiertentag findet immer 
am 2. Wochenende im September 
und der Westfälische Schützentag 

am 2. Wochenende im Oktober 
statt.
Aus der Versammlung wurde die 
Einführung des Trainingsabends 
durch den Kreisvorstand gelobt. 
Ebenso wurde Volker Stöckel für 
die Organisation gedankt. Es wurde 
angeregt, diese Veranstaltung auch 
über das Jahr 2016 hinaus als fes-
ten Bestandteil des Kreisangebotes 
aufrecht zu erhalten. Besonders 
der Jungend bringen diese Termine 
viel.
Die Versammlung regte an, die De-
legiertenversammlung 2018 unter 
der Woche stattfinden zu lassen. 
Der 2. Kreisvorsitzende Ludger 
Rösges versprach, auch Termine an 
Wochentagen für die Delegierten-
versammlung 2018 anzubieten.
Beim SSV Altena Evingsen e.V. fin-
det am Freitag, 24. März 2017 um 
19.00 Uhr die Kreisdelegiertenver-
sammlung 2017 statt.
Volker Stöckel nahm die Siegereh-
rungen der Kreismeisterschaften 
vor und überreichte die Auszeich-
nungen den anwesenden Schützen/
innen. 
Die Siegerehrung der Rundenwett-
kämpfe nimmt Hans Willmsmann 
beim 2. Seniorenschießen bei ASV 

Kierspe vor.
Gabriele Thomée beendete die 
sehr harmonische Sitzung gegen 
20:28 Uhr, nachdem der aus dem 
Vorstand ausgeschieden Peter-Dirk 
Heese die traditionelle „letzten 
Worte“ an die Delegiertenver-
sammlung gerichtet hatte. Dieser 
hatte die Versammlung dazu auf-
gerufen, in dem sehr motivierten 
Vorstand mitzuhelfen, damit das 
Schützenwesen weiterhin im Kreis 
funktionieren kann.

Ludger Rösges

Bild: v. l. Ludger Rösges, Volker Stö-
ckel, Jochen Wohlgemuth, Susanne 
Rösges, Regina Immig, Marcel Dör-
der, Sylvia Stöckel, Hans Wilms-
mann, Ulrich Koscinski, Gabriele 
Thomée, Peter-Dirk Heese, Peter 
Kleine.

Der 
WSB 
bietet:
 optimalen Versi-

cherungsschutz 
über Sporthilfe 
und Gothaer-Zu-
satzversicherung

 Teilnahme am 
WSB-Jugendcamp 
für nur 19 Euro 
inkl. Verpflegung 
und Animation
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SG Hamm gewinnt Finale Liga 46plus

Die 1. Mannschaft der Schießge-
sellschaft Hamm hat am 9.4.2016 
das Finale der Liga 46 Plus des 
Schützenkreises Hamm in der 
Von-Thünen-Halle gegen die 1. 

Mannschaft von den Sportschüt-
zen Heessen mit 2:1 gewonnen. 
Nach dem Finale überreichte Doris 
Conrady, ehemalige Bezirksvorste-
herin des Stadtbezirks Rhynern, 

den von ihr gespendeten Wander-
pokal an Horst Becker, Helge Bock-
holt und Franz Lesnik von der SG 
Hamm. Zu den ersten Gratulanten 
zählte Theo Lohmann, Kreisvorsit-

w 5500 HAMM

Siegerehrung der Rundenwettkämpfe im Kreis Hamm
Mit der traditionellen Siegereh-
rung der Rundenwettkämpfe des 
Schützenkreises Hamm endete 
am Samstag die Wettkampfsaison 
2015/2016. Bei der Siegerehrung 
in der Von-Thünen-Halle in West-
tünnen überreichte Kreisvorsitzen-
der Theo Lohmann wieder zahlrei-
che Pokale und Urkunden an die 
erfolgreichen Schützen aus dem 
Schützenkreis. Gleichzeitig hob 
Lohmann das große Engagement 
von Reinhard Wenning hervor. 
Wenning hatte die Rundenwett-
kämpfe organisiert und immer wie-
der die entsprechenden Zwischen-
ergebnisse zusammengestellt. 

In der Schützenklasse gewann SV 
Ostenfeldmark I mit 6.521 Ringen 
vor SV Ostenfeldmark II (6.456 R.) 
und den Sportschützen Rhynern 
(6.296 R.). Bester Einzelschütze 
war Tobias Henke (2.282 R./Osten-
feldmark) vor Luca Andre Dlugaj 
(2.241 R./Ostenfeldmark) und Kris-
tin Kulke (2.201 R./Sportschützen 
Rhynern). 
In der 1. Kreisklasse Luftgewehr 
Senioren siegte Spsch Heessen II 
(5.365 R.) vor Spsch Rhynern VII 
(5.347 R.) und der SG Braam-Ost-
wennemar (5.334 R.). Horst Mühl 
(Heessen) gewann die Einzelwer-
tung (1.792 R.) vor Peter Voss (Rhy-

nern/1.792 R.) dank des besseren 
Ergebnisses im letzten Wettkampf. 
Dritter wurde Rüdiger Sporkert 
(Braam-Ostwennemar/1.791 R.)
In der 2. Kreisklasse gewannen die 
Sportschützen Westtünnen (5.310 
R.). Diese Mannschaft steigt gleich-
zeitig auch in die 1. Kreisklasse auf. 
Den 2. Platz belegte die Mannschaft 
II des SV Ostenfeldmark (5.298 R.) 
vor Spsch. Rhynern IX (5.272 R.). 
Die Einzelwertung ging an Rai-
ner Elbers (Westtünnen/1.783 R.) 
vor Paul Rudolph (Rhynern/1.775 
R.) und Hanny Elbers (Westtün-
nen/1.771 R.). 
Text & Foto: fk

Westfälischen Schützenbundes zu 
werden. Darüber hinaus verfügt 
der neue Geschäftsführer auch über 
Erfahrungen als Oberst in einem 
Schützenverein. Ebenfalls neu im 
Vorstand des Schützenkreises ist 
Armin Gubisch als stellv. Geschäfts-
führer. Der Schützenkönig des 
Jahres 2011 des Schützenvereins 
Nordlünen-Alstedde setzte sich in 
einer geheimen Wahl gegen Amts-
inhaber Peter Schwarz durch. Neu-
er 2. Kreissportleiter ist Ulrich Na-
drowski vom Sportschützenverein 
Südkirchen. Wiedergewählt wurde 
Kassiererin Sabine Holtsträter.
Zuvor hatte Kreispräsident Walter 
Sögemeier in seinem Geschäfts-
bericht darauf hingewiesen, dass 
Christian Habicht von der Schüt-
zengilde Kemminghausen amtie-
render Kreiskönig ist. Ebenso war 
Sögemeier darauf eingegangen, 
dass mit Judith Stephan als Kassie-
rerin und Bruno Malzahn nun zwei 
weitere Mitglieder des Schützen-
kreises Lünen im Vorstand des Be-
zirks Hellweg vertreten sind. Eben-
so erinnerte Sögemeier daran, dass 
Jutta Möllmann vom SV Lünen-Süd 
aufgrund ihrer vielfältigen Erfolge 
zum Sportlerin des Jahres gewählt 
wurde. In seiner Funktion als Kreis-
sportleiter berichtete Malzahn, 
dass sich von den 285 Teilnehmern 
an den Kreismeisterschaften 170 
für die Bezirksmeisterschaften 
qualifiziert hatten. 
Über die umfangreiche Verbands-
arbeit des Westfälischen Schützen-
bundes und über den Arbeitskreis 
Tradition berichtet Bezirksvorsit-
zender Arnold Kottenstedde. „Ich 
komme immer gerne in die Schüt-
zenkreise und Vereine, weil ich 
hier erleben kann, was die Basis 
möchte“, so Kottenstedde, der auch 
gleichzeitig zur 50. Delegierten-
versammlung des Bezirks Hellweg 
am 10. September in den Schüt-
zenkreis Beckum einlud. Im kom-
menden Jahr wird diese Delegier-
tenversammlung aus Anlass des 
50-jährigen Jubiläums des Schüt-
zenkreises Lünen in Brambauer am 
9. September stattfinden. Eben-
so werden wieder Vertreter des 
Schützenkreises am Westfälischen 
Schützentag am 8. Oktober in Gü-
tersloh teilnehmen. Die nächs-
te Delegiertenversammlung des 
Schützenkreises ist am 21. April 
beim Schützenverein Lünen 1332.
Text & Foto: fk



Zur Kreisdelegiertentagung 2016 
hatte der Kreisvorstand seine 
Mitgliedsvereine und Gäste in die 
Bürgerstube der Schützenhalle 
geladen. Der 1. Kreisvorsitzende 
Franz-Josef Niggemann eröffne-
te die Versammlung und begrüßte 
alle Anwesenden, insbesondere die 
Vertreter der St. Antonius Schüt-
zenbruderschaft Ostwig mit ihrem 
1. Brudermeister Dr. Paul-Heinz 
Liese und Ehrenschützenbruder 
Heinz-Otto Gödde. Von der Schieß-
sportabteilung Ostwig wurde Grün-
dungsmitglied Gerhard Valentin 
und der 2. Vorsitzende Timo Dick-
mann begrüßt. Der Ehrenkreis-
vorsitzende Wolfgang Dombach 
sowie Ehrenkreisvorstandsmitglied 
Erwin Stockhausen wurden eben-

falls begrüßt. Ein weiterer Gruß 
ging an die Bezirksvorsitzende des 
Bezirkes Süd-Ost-Westfalen Maria 
Jonen aus Balve. Begrüßt wurde 
auch Bürgermeister der Gemeinde 
Bestwig Ralph Peus. Danach wur-
den die Schützinnen und Schützen 
für die Teilnahme an der Deutschen 
Meisterschaft 2015 in München 
geehrt. Ein Erinnerungspräsent 
nahmen in Empfang: Rosi und Karl-
Peter Konheusler, Elisabeth und 
Volker Moldenhauer, Markus Lan-
ger, Alfons Rasch, Franz Wenzel, 
Volker Lemke, Dunja Eickelmann, 
Andreas Kürzer und Ulrich Gieß-
mann. Im Anschluss folgten dann 
die einzelnen Berichte und die Ent-
lastung des Vorstandes. Aus dem 
Sport- und Jugendbericht ging be-

sonders hervor, dass wieder sehr 
gute Erfolge bei den Bezirks- und 
Landesmeisterschaften sowie bei 
den Deutschen Meisterschaften er-
zielt worden sind. Folgende Wahlen 
standen auch an: 1. Kreisschatz-
meister Markus Schleifstein (SSG 
Schmallenberg), 2. Kreissportleiter 
Daniel Grimm, 1. Kreisschriftführer 
Christoph Walger (beide St. Antoni-
us Ostwig) und Medienbeauftragter 
Thomas Wigard (SG Meschede-
Nord). Alle sich zur Wahl Gestellten 
sind einstimmig wiedergewählt 

worden. Als 1. Kreisjugendleiterin 
wurde Rita Neumann (St. Hubertus 
Brilon) bestätigt. Kassenprüfer für 
zwei Jahre wurde Jürgen Adams 
von den Mescheder Sportschüt-
zen. Nach den Wahlen wurden die 
Austragungsorte der verschiede-
nen Meisterschaften vergeben. Am 
12.11.16 finden wieder die Kreis-
meisterschaften in der Disziplin 
Luftpistole in Ostwig statt sowie 
am 26. und 27.11.16 die Disziplin 
Luftgewehr in Meschede-Nord. Der 
KK-Kreispokal sowie der Senioren-
pokal werden in Brilon ausgeschos-
sen. Die Bogenmeisterschaft wird 
von den Biggern Bogenschützen 
ausgerichtet. Die nächste Kreisde-
legiertentagung findet am 5. März 
2017 wieder in Ostwig statt. Zum 
Schluss wurde noch mitgeteilt, 
dass die Bezirksdelegiertentag des 
Bezirkes Süd-Ost-Westfalen am 
21.5.16 in Elsen, bei Paderborn, 
stattfindet.

Franz-Josef Niggemann

Bild: Ehrung Teilnehmer Deutsche 
Meisterschaft, v. l. Erwin Stockhau-
sen, Fr.-Jos. Niggemann, Volker und 
Elisabeth Moldenhauer, Rosi und 
Karl-Peter Konheusler, Markus Lan-
ger, Wolfgang Dombach
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Schützenkreis Meschede-Brilon ehrt 
Teilnehmer der Deutschen Meisterschaft

zender des Schützenkreises Hamm.
Becker hatte seinen Wettkampf 
mit 298:297 gegen Dieter Brandt 
und Bockholt seinen gegen Lothar 
Suhr ebenfalls mit 298:297 ge-
wonnen. Lediglich Lesnik musste 
seinen Punkt gegen Horst Mühl 
nach 297:299 abgeben. Auf dem 
dritten Platz kam Spsch. Heessen 
II mit Ernst Winkler sowie Frank 
und Friedhelm Wieland. Heessen 
II hatte gegen die Sportschützen 
Rhynern (Riitta Stoffer, Linda Cinz-
czel und Paul Rudolph) mit 2:1 ge-
wonnen. 
Anschließend bedankte sich Kreis-
vorsitzender Lohmann bei den 
Sportschützen Westtünnen sowie 

den beiden Kreissportleitern Frank 
und Friedhelm Wieland für die 
Durchführung des Wettbewerbs. 
Ebenso erinnerte er daran, dass 
der Heessener Lothar Suhr der 
einzige Schütze war, der im Ver-
lauf des Finals einmal 300 Ringe 
geschossen hatte. 
Im Vorfeld des Finals musste jede 
Mannschaft sechsmal antreten. In 
der Einzelwertung hatte hier Die-
ter Brandt (Sp. Sch. Heessen) vor 
Lothar Suhr (Sp. Sch. Heessen) und 
Horst Becker (SG Hamm) gewon-
nen. Alle drei Schützen erhielten 
Pokale überreicht. 

Text & Foto: fk
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Der große Saal vom „Alten Gasthaus 
Schöne“ bot kaum genug Platz. Fast 
die Hälfte der Mitglieder kamen zur 
Jahreshauptversammlung von Ha-
gens ältestem Verein; sehr zur Freu-
de des 1. Vorsitzenden Elmar Göbel.
Die Berichte des Geschäftsführers 
Jochen Letzing und des 1. Sport-
leiters Martin Nau fielen mehr als 
positiv aus. Finanziell steht der Ver-
ein ebenso so gut da, wie auch auf 
sportlicher Basis. So konnten auch 
im letzten Sportjahr wieder 1. Plät-
ze von den Pistolensportlern bis hin 
zur Landesebene nach Hagen geholt 
werden.
Für Martin Nau, der nach 16 Jahren 
in der Sportleitung seinen „Ruhe-
stand“ bekannt gab, musste Ersatz 
gefunden werden. Hier hatte sich 
der Vorstand schon im Vorfeld ver-
abredet, die bisherige Stellvertrete-
rin Uta Rewig vorzuschlagen. 
In Würdigung seiner Verdienste 
wurde der scheidende 1. Sportleiter 
mit der Ehrennadel des Westfäli-

schen Schützenbundes ausgezeich-
net.
Gewählt wurden: 1. Vorsitzender El-
mar Göbel, Geschäftsführer Jochen 
Letzing, 
1. Sportleiter Uta Rewig und als 
„Nachrücker“ zum 2. Sportleiter Mi-
chael Landgraff. Für ihre langjährige 
Mitgliedschaft von 25 bzw. 30 Jah-
ren erhielten Brigitte Werner und 
der 2. Vorsitzende Karsten Köbke 
eine entsprechende Ehrennadel mit 
Jahreszahl. Als letzte Amtshandlung 
konnte Martin Nau das seltene und 
begehrte Meisterschützenabzeichen 
des Deutschen Schützenbundes an 
Elmar Göbel und Jochen Letzing 
verleihen. 
Der geplante Termin für das Som-
merkönigsschießen ist der 2. Juli. 
Interessenten für das Pistolenschie-
ßen sind immer willkommen. 
Kontakt HA 333174.
Katja Letzing
Bild: die ausgezeichneten Mitglieder 
und der neue Vorstand

Uta Rewig und Michael Landgraff neue 
Sportleiter der Hagener Bürgerschützen

Am 9.4.2016 verstarb plötzlich und 
unerwartet unsere langjährige Schüt-
zenschwester

Annegret Haseldiek
im Alter von 71 Jahren. 
Sie gehörte zu den Gründungsmit-
gliedern, die 1974 die Damenabtei-
lung des Schützenvereins ins Leben 
gerufen hatten und war treibende 
Kraft bei der Festigung einer Freund-
schaft des Vereins zu der Beziehung zur Schützengilde Werder an 
der Havel seit 1997. 
1976-1977 regierte sie als Schützenkönigin neben Helmut Klesse 
ihr schweichelner Volk. 
Ihre lockere und humorvolle Art werden wir sehr vermissen. 
Unser tiefstes Mitgefühl gehört ihrem Mann Eckhard und ihrer Toch-
ter Svenja.

Schützenverein Schweicheln Bermbeck e.V.

Aus den Vereinen Der Schützenkreis Steinfurt und der 
VSB Steinfurt trauern um ihr langjäh-
riges und verdientes Mitglied 

Margret Kautz
die nach langer schwerer Krankheit 
im Alter von 61 Jahren verstorben 
ist. 
Sie war seit Jahren aktive Schützin 
bei den VSB Steinfurt und Schriftfüh-
rerin im Kreisvorstand. Als sich keine 
neue Damenleiterin im Kreis fand, erklärte Margret sich bereit, die-
ses Amt zusätzlich zu übernehmen. Was sie auch machte, es wur-
de direkt zielgerichtet in die Hand genommen und ausgeführt. Das 
Damenpokalschießen hat unter ihrer Führung eine neue Bedeutung 
erhalten. 
Sie war beliebt im Verein und im Kreis. Für alle hatte sie immer ein 
offenes Ohr, ihre durchdachten Ideen und Vorschläge brachten uns 
immer ans Ziel. Ihre Hilfsbereitschaft, ihre Unterstützung und ihre 
zupackende Hand waren für jeden da, sie hatte immer Zeit für ein 
Gespräch.
Als Schützin konnte sie in verschiedenen Wettbewerben Erfolge 
feiern, so wurde sie u.a. Vizemeisterin bei den Deutschen Meister-
schaften im LG Schießen.
Mit Margret verlieren wir eine bedeutende engagierte Sportkame-
radin. 
Wir werden ihr ruhiges und besonnenes Wesen vermissen und ihr 
stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Schützenkreis Steinfurt, Mario Dierker, Kreisvorsitzender
VSB Steinfurt, Heinrich Brunsmann, Vorsitzender

Der Bürgerschützenverein Brackel 
1837/1989, der sich Ende 2014 
durch Mitgliederbeschluss auflös-
te, überreichte jetzt drei Bracke-
ler Kindergärten eine Spende in 
Höhe von jeweils 1.091,96 Euro. 
Dies war erst jetzt möglich, weil 
die gesetzliche Sperrfrist bis zum 
25.2.2016 lief, um das noch vor-
handene Vermögen zu steuerbe-
günstigten Zwecken zu verwenden. 
Vom Bürgerschützenverein über-
reichten Vorsitzender Siegfried 

Betzer, Stellvertreter Jürgen Hoff-
mann, Schatzmeisterin Brigitte 
Wellna und Stellvertreterin Sigrid 
Betzer die Schecks der Volksbank 
in Höhe von insgesamt über 3.000 
Euro an das Regenbogenhaus vom 
Kaldehofweg, an den Kindergarten 
Sternschnuppe vom Westheck und 
an die Kindertagesstätte St. Cle-
mens von der Flughafenstraße. Mit 
dieser Aktion gehört der BSV Bra-
ckel der Geschichte an.
Harry Schulz

Spende für Brackeler Kindergärten
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Schützenfeste 2016
Verein Ansprechpartner Datum Veranstaltungsort Besonderes

BSV Hemer Thorsten Haun, BSV Hemer,  28.-29.5.2016 Festplatz hinter McDonald‘s 20.5.2016, 
 Postfach 1128, 58651 Hemer    Vogelschießen in  
    den Anlagen  
    von Haus Hemer

SV Deiringsen 1856 Stefan Sauerland, 02921/84081 3.-5.6.2016 Schützenhalle, Kreuzpfad 2,  3.6.2016 Vogelschießen 
   59494 Soest-Deiringsen

SV Fülme 1910 1. Vorsitzender H.-J. Luthe 3.-5.6.2016 Porta-Westfalica, Scherfling 4.6. Frühjahreswiesen,  
    5.6. Bundesschützenfest  
    Schützenbund Weserbergkette

SV zu Rheda 1833 Detlef Klott, Postfach 2464,  10.-12.6.2016  Am Werl 1,  
 33352 Rheda-Wiedenbrück   33378 Rheda-Wiedenbrück  www.stadtschuetzen-rheda.com

SV Rehme Rolf Althoff, Herm.-Löns-Str. 23,  11.6.16 “Rehmer Insel“ 
 32547 Bad Oeynhausen

Schützenfreunde  Phillipp Heller, Heesstr. 371, 57223 Kreuztal 12.6.16 Kultur- und Festhalle Setzen 10.6.2016 Dorfkaiserschießen, 
 Setzen 1963    11.6.2016 Vogelschießen

SV Herdecke 1842 Thomas Bischoff, Am Rahmen 3,  18.6.2016 Rehbergstraße 
 58313 Herdecke

SV Nordengerland Heinz Hägerbäumer,   25.-27.6.2016 Fetplatz in Besenkamp,  
 Schröderweg 54, 32130 Enger,  Friedrichstraße 60 (Alte Schule) 
 Tel.: 05224/4263

SG Minden-Nordstadt Fritz Aßmann, Nicolaus-Meyer-Str. 6, 32435 Minden 2.7.16 Bierpohlsportplatz,  www.sg-minden-nordstadt.de 
   32425 Minden 

Interesse, auch hier zu erscheinen?
Dann schicken Sie Ihre Informationen an den WSB, Eberstr. 30,  
44145 Dortmund, oder per E-Mail an redaktion@schuetzenwarte.de

Mit einem Deutschen Rekord ist 
das Hallenchampionat von NRW 
für die Soester Bogenschützen zu 
Ende gegangen. Im Dortmunder 
Landesleistungszentrum führte 
Compoundschützin Karin Glasha-
gel nach den ersten 30 Pfeilen auf 
der in der Halle mittlerweile eher 
unüblichen 25m-Distanz zwar mit 
281 Ringen, aber erst mit den 285 
Ringen in der zweiten Hälfte ega-
lisierte sie den Deutschen Rekord 
von 566 Ringen in der Damen 
Masterklasse. „Ich bin so stolz, den 
Rekord geschossen zu haben, und 
kann es noch gar nicht fassen“, 
freute sich die Dortmunderin in 
Diensten des CfB Soest. Neben dem 
Sieg im Einzel gewann Glashagel 
auch die Gesamtwertung der fünf 
Turniere, von denen mindestens 
vier geschossen werden müssen. 

Martin Hinse

Karin Glashagel 
bricht Deutschen 
Rekord

Der 
WSB 
bietet:
 Teilnahme am 

WSB-Jugendcamp 
für nur 19 Euro 
inkl. Verpflegung 
und Animation



schützenwarte 3.2016

Pokalschießen in 
Volmarstein

am 11.6.2016 
von 10.00 
– 16.30 Uhr 
(letzter Start) 
im Schützen-
heim, Köhler-
waldstraße 
10, 58300 
Wetter.
Jeder Verein/

Anmelder kann eine oder mehrere 
Mannschaften, bestehend aus drei 
Personen melden. Einzelschützen 
können ebenfalls teilnehmen (Min-
destalter für alle Teilnehmer 18 
Jahre). Kein Teilnehmer benötigt 
Vorkenntnisse, alle Schützen er-
halten eine Einweisung sowie eine 
Standaufsicht.

Das Schießen findet wie folgt statt:
Kleinkaliber: Jeder Schütze hat 
zwei Probeschüsse und 10 Wer-
tungsschüsse.
Luftgewehr: Jeder Schütze hat 
fünfProbeschüsse und 20 Wer-
tungsschüsse.
Die beste Mannschaft jeder Diszi-
plin sowie die drei besten Einzel-
schützen erhalten eine Pokalaus-
zeichnung. Preisverteilung gegen 
17.30 Uhr.
Wie immer halten wir Speisen und 
Getränke zu „gastfreundlichen“ 
Preisen bereit. Sie werden sich bei 
uns wohl fühlen und Spaß haben. 
Besucher sind uns herzlich will-
kommen.

Info & Anmeldung: bis zum 
6.6.2016 an Christine Neuburg un-
ter chr.neuburg@me.com 
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Zur Jahreshauptversammlung 
mit Wahlen hatte der Vorsitzen-
de Uwe Klaus die Mitglieder im 
Schützenverein Weidenau gela-
den. Er stellte im voll besetzten 
Haus fest, dass der Verein mit 
155 Mitgliedern eine gut funk-
tionierende Jugendabteilung 
hat, ein breites Schießsportan-
gebot bietet, das Vereinsheim 
in einem vernünftigen Zustand 
ist und als Verein auf finanziell 
gesunden Beinen steht.
Mit der Erweiterung des Schieß-
sport Angebotes im Schützen-
verein Weidenau Bogensport, 
wurden zwei junge Mitglieder 
beauftragt, die einen Lehrgang 
als Bogensportleiter im Jahr 
2015 absolviert haben und in 
dem Sportjahr 2016 ihre ersten 
Gehversuche durchführen wol-
len. 
38 Einzel- und 13 Mannschafts-
medaillen konnten im Sport-
jahr 2015 auf den Plätzen 1 
bis 3 die Weidenauer Schützen 
bei Meisterschaften erreichen. 
Die Schützen Peter Eckhardt, 
Herbert Vacik, Horst Willi Kiel, 
Wolfgang Hartung, Peter Am-
stutz, Detlef Droszella, Rudolf 
Müller, Franz Englert, Hermann 
Krumm und die Schützin Chris-
ta Fischer erhielten die Quali-
fikation zur Teilnahme an den 
Deutschen Meisterschaften in 
verschiedenen Wettbewerben. 
Mit vier Plätzen unter den ers-
ten 30 zeigte der Verein, dass 
er auf dem richtigen Weg in 
die sportliche Zukunft ist. Un-
terstrichen wurde das Ergebnis 

bei den Senioren B, durch den 
Sportschützen Peter Eckhardt 
und seinem 2. Platz im WSB-
Leistungszentrum Dortmund, 
der Deutschen Meisterschaft im 
Luftgewehr Aufgelegt-Schießen.
Neben Ehrungen zur Teilnahme 
an den Deutschen Meisterschaf-
ten an die o.g. Schützen, wur-
den noch die Mitglieder Rainer 
Scharf und Franz Englert für 
ihre Mitgliedschaft und beson-
derer Leistung für den Verein 
mit je einer goldenen Vereins-
nadel geehrt.
Die anschließenden Wahlen 
brachten folgende Ergebnis-
se: Vorsitzender und Festaus-
schussvorsitzender Uwe Klaus, 
stellvertretender Vorsitzender: 
Markus Meiswinkel, Schatz-
meister Jürgen Hellmann, 
Schriftführerin Nadine Meis-
winkel, Schießwart Gewehr 
und Pressewart Horst Willi Kiel, 
Schießwart Pistole Hans Jürgen 
Stein, Schießwartin Jugend Da-
niela Schneider, Bogensportbe-
auftragter Raoul Fuhr, Hausver-
walter Raoul Fuhr und Vladimir 
Sperle, Beisitzer Jürgen Schepp, 
Rainer Scharf und Erika Münker
Mit einem zünftigen Erbsen-
suppenessen wurde die Jahres-
hauptversammlung beendet.

Horst-Willi Kiel

Bild: v. l. Ehrung DM-Teilnahme 
Horst Willi Kiel, Herbert Vacik, 
Christa Fischer, Wolfgang Har-
tung, Peter Amstutz, Franz Eng-
lert und in grün Uwe Klaus.

Peter Eckhardt vom SV Weidenau 
Deutscher Vizemeister

Dank
für treue Mitgliedschaft

Schützenschwestern und Schützenbrüder, die sich durch langjährige 
Mitgliedschaft (ab 30 Jahre) in einem Mitgliedsverein des Westfälischen 
Schützenbundes um das Schützenwesen verdient gemacht haben,  
wollen wir durch diese Veröffentlichung in der „schützenwarte“  
besonders herausstellen.

SSG Löhne

50 Jahre
Heidi Wiemann

40 Jahre
Birgit Gellrich
Carola Oetken
Frank Windmann

SSG St. Georg Fredeburg

40 Jahre
Ernst Guntermann

30 Jahre
Markus Schulte
Michael Simon
Bernd Wulbeck

SG Horn

65 Jahre
August Dreier

60 Jahre
Horst Berghahn
Helmut Berghahn
Friedel Capelle
Gerhard Siekmann

50 Jahre
Ernst Kalkreuter
Klaus Stieghorst
Bernd Wießbrock

40 Jahre
Eckhard Ostmann
Carl Tille
Bernd Dirks
Klaus Oppermann
Dieter Paatzsch
Heinz Böger
Klaus Hildebrand

BSV Holthausen

60 Jahre
Manfred Hanisch
Josef Stepniak

40 Jahre
Eckhard van Loo
Hartmut Rubel
Roland Dilper

35 Jahre
Karsten Sbrzesny
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Gehmann präsentiert die neue  
Dreibein-Gewehrablage „Rest“, Art. 298
• äußerst stabile, nicht „schwin-

gende“ Aluminiumausführung mit 
Kunststoffklemmen

• extrem leicht, nur 1440 g
• alle Oberflächen eloxiert
• Farben wahlweise schwarz (298), 

blau (298-B) oder rot (298-R)
• Gummi beschichtete Ablageplatte 

wahlweise auf das Rohr schraub-
bar oder am Rohr klemmbar für 
optimale Positionierung

• der höhenverstellbare Muniti-
onshalter ist universell für un-
terschiedliche Packungsformate 
passend

• einfache, werkzeuglose Bedie-
nung

• alle Befestigungen mit stabilen 
Klemmhebeln

• Positionierung des Hebelarms 
durch einfaches Ausrasten mög-
lich

• stufenlose Höhenverstellung von 
75 bis 160 cm

• Rohre mit eingravierter Skala zur 
einfachen, schnellen und wieder-
holgenauen Einstellung der Höhe

• dritter, verkürzter Standfuß für 
schräge/unebene Stellflächen 
mittels Stellschraube einfach jus-
tierbar

• Länge zusammengelegt nur 60 
cm

• Lieferung im farbigen Transport-
beutel

• Qualität „Made in Germany“

Fordern Sie den kostenlosen Kata-
log an:
Gehmann GmbH & Co. KG
Postfach 11 05 48
76133 Karlsruhe
Telefon: 0721-24545/6
Telefax: 0721-29888
E-mail: info@gehmann.com
Internet: www.gehmann.com

Mit freundlichen Grüßen
Fa.Gehmann
Jörg Prestel
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